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Vorwort

-Liebe Leserin,
lieber Leser,

seit nunmehr 15 Jahren versteht es die Seminarreihe Praxisratgeber
Vergaberecht, das Thema Vergaberecht aus dem Paragrafen-Dschun-
gel zu befreien und mit aktuellen Beispielen und Tipps aus der Praxis
anschaulich und realitatsbezogen darzustellen. Kleine Gruppen lassen
Zeit fur Fragen und Diskussionen. Wer den Praxisbezug dieses eher tro-
ckenen Themas sucht, findet ihn hier. Sie haben die Wahl: Die Seminare
finden in Prasenz oder online statt.

Mit verstandlichen Grafiken und vielen Beispielen geben meine Bilicher
der Buchreihe Praxisratgeber Vergaberecht zu vielen Fragen zum Ver-
gaberecht anschaulich und iibersichtlich konkrete Antworten. Erklarvi-
deos, die liber QR-Codes im Buch zuganglich sind, erganzen den Inhalt
der Biicher sinnvoll.

Kostenfreie Poster zu ausgewahlten vergaberechtlichen Themen helfen
Ihnen den Uberblick zu wahren.

Meine fiir die Vergabepraxis entwickelte Software (FristenCalculator,
VergabeCalculator) sowie meine Beispiel-Bewertungsmatrizen als
Excel-Dateien runden mein Angebot ab und unterstiitzen Sie bei der
taglichen Arbeit.

Ich bedanke mich bei lhnen fiir das entgegengebrachte Vertrauen und
freue mich auf die nachsten Jahre.

o G

Thomas Ferber
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Seminarinhalte
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Einfiihrung in das Vergaberecht

Inhalt

Die Vergabe von offentlichen Auftragen ist streng
formalisiert, inhaltlich komplex und standigen Ver-
anderungen unterworfen und stellt damit sowohl die
Vergabestellen als auch die am Verfahren beteiligten
Wirtschaftsunternehmen vor erhebliche Herausfor-
derungen.

Um so wichtiger ist eine intensive Beschaftigung mit
dem aktuellen Vergaberecht sowohl fiir Auftragge-
ber als auch fiir Bieter. Das Seminar Praxisratgeber
Vergaberecht — Einfuhrung in das Vergaberecht ver-
mittelt sowohl Auftraggebern als auch Bietern die
Grundprinzipien des deutschen und europaischen
Vergaberechts und beschaftigt sich aus Auftraggeber-
und aus Bietersicht mit allen Phasen der Ausschrei-
bung.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Auftraggeber und an Bie-
ter, die sich neu mit dem Vergaberecht beschaftigen
oder ihr Wissen auffrischen wollen.

Vorkenntnisse

Fur das Seminar sind keine Vorkenntnisse notwendig.

Themeniibersicht

« Vom Vergaberecht zum Vertragsrecht.

Ubersicht und Grundprinzipien.
- Phasen eines Vergabeverfahrens.

« Vergabeverfahren unterhalb der
EU-Schwellenwerte.

+ Vergabeverfahren oberhalb der
EU-Schwellenwerte.

+ Eignungskriterien / Zuschlagskriterien.
+ Leistungsbeschreibung.

+ Das wirtschaftlichste Angebot.

+ Prifung und Wertung der Angebote.

« Aufhebung von Vergabeverfahren.

« Nach dem Spiel ist vor dem Spiel - Informations-
rechte der Bieter.

+ Beispiele und Tipps fur die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause

15:15-17:00 Uhr Seminar

() Termine

20.01.2025 Online

17.02.2025 Online

10.03.2025 Online + Miinchen
12.05.2025 Online + Stuttgart
23.06.2025 Online + Hamburg
08.07.2025 Online

18.08.2025 Online
08.09.2025 Online + Berlin
13.10.2025 Online + Stuttgart
03.11.2025 Online + Miinchen
02.12.2025 Online + Leipzig
02.02.2026 Online
02.03.2026 Online + Miinchen
23.03.2026 Online + Berlin
20.04.2026 Online + Stuttgart
22.06.2026 Online + Hamburg
07.07.2026 Online + Muinchen
19.08.2026 Online

07.09.2026 Online + Berlin
22.09.2026 Online + Darmstadt
12.10.2026 Online + Stuttgart
02.11.2026 Online + Miinchen
01.12.2026 Online + Leipzig

Seminarinhalte

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.
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Leistungsbeschreibungen

Inhalt

Die Leistungsbeschreibung ist das Herz jeder Aus-
schreibung bei der der Auftraggeber / die Auftrag-
geberin die Anforderungen an die ausgeschriebene
Leistung detailliert beschreiben muss.

Die Anforderungen an die Leistungsbeschreibung
sind dabei hoch, denn eine ungeschickt formulierte
Leistungsbeschreibung kann den Erfolg des Vergabe-
verfahrens gefahrden.

Das Seminar Praxisratgeber Vergaberecht - Leis-
tungsbeschreibungen zeigt die vergaberechtlichen
Anforderungen an Leistungsbeschreibungen und gibt
mit Praxisbeispielen und Praxistipps wertvolle Hin-
weise fiir die tagliche Arbeit.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an alle, die sich mit der Er-
stellung von Leistungsbeschreibungen beschaftigen.

Vorkenntnisse

Fur das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-

rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht

+ Vergaberechtliche Anforderungen.

« Markterkundung zur Herstellung der Vergabereife.

+ Formen der Leistungsbeschreibung.

+ Leistungsverzeichnisse.

+ Funktionale Leistungsbeschreibungen durch kon-
zeptionelle Aspekte.

« Verwendung von Optionen: Bedarfspositionen/
Eventualpositionen, Alternativpositionen, Erweite-
rungsoptionen, Verlangerungsoptionen — Moglich-
keiten und Grenzen.

- Produktneutrale vs. produktspezifische Leistungs-
beschreibungen.

« Hauptangebote und Nebenangebote .

- Leistungsbestimmungsrecht vs. Diskriminierungs-
verbot .

+ Versteckte Diskriminierungen.

« Sinn und Unsinn von ,oder gleichwertig”.

+ Beriicksichtigung von Aspekten der Nachhaltig-
keit.

- Best Practises zum Erstellen von Leistungsbe-
schreibungen.

+ Beispiele und Tipps fiir die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause
15:15-17:00 Uhr Seminar

™ Termine

14.05.2025 Online + Stuttgart
19.08.2025 Online

04.11.2025 Online + Miinchen
04.02.2026 Online
24.03.2026 Online + Berlin
20.08.2026 Online

1410.2026 Online + Stuttgart
02.12.2026 Online + Leipzig

Seminarinhalte

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Seminarinhalte

Die optimale Bewertungsmatrix

Inhalt

In Vergabeverfahren muss nicht zwingend das bil-
ligste Angebot den Zuschlag erhalten. Die Wirtschaft-
lichkeit bestimmt sich vielmehr nach dem besten
Preis-Leistungs-Verhaltnis. Und hier kann die Leis-
tungsstarke (Qualitat, Innovation, Nachhaltigkeit,
etc.) der Angebote eine wesentliche Rolle spielen.
Um die unterschiedliche Leistungsstarke der Ange-
bote sinnvoll bewerten zu konnen, bendtigt man eine
optimale Bewertungsmatrix.

Das Seminar zeigt anhand von konkreten Beispielen,
wie man die geeigneten Zuschlagskriterien und de-
ren Gewichtung sowie die notwendigen Punkteskalen
auswahlt und dann eine optimale Bewertungsmatrix
aufstellt.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an alle, die Bewertungsmat-
rizen aufstellen mochten.

Vorkenntnisse

Fiir das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht

- Das wirtschaftlichste Angebot.

« Zuschlagskriterien.

« Bewertungsmatrizen.

+ Gewichtung.

 Kriterienbewertung, Punkte-/Notenskalen.

« Zuschlagsformeln (Bewertungsfunktionen).

+ Mindestleistungspunktzahl / Preisobergrenze.

- Beispiele und Tipps fiir die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause

15:15-17:00 Uhr Seminar

™ Termine

20.02.2025 Online
15.05.2025 Online + Stuttgart
26.06.2025 Online + Hamburg
21.08.2025 Online

04.12.2025 Online + Leipzig
05.02.2026 Online
25.08.2026 Online

15.10.2026 Online + Stuttgart
03.12.2026 Online + Leipzig

Seminarinhalte
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Prasenz

€ 600,'zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.



Seminarinhalte

Thomas Ferber
' Praxisratgeber
Vergaberecht

Das 1x1 der Bewertungsmatrizen, 2-tagig

Inhalt

Durch eine Bewertungsmatrix konnen die unter-
schiedlichen nichtmonetaren Zuschlagskriterien,
deren Gewichtung und deren Benotung in einer
strukturierten Form dargestellt werden. Die Bewer-
tungsmatrix dient damit der Betrachtung und Bewer-
tung der Leistungsstarke der Angebote und liefert als
Ergebnis eine Leistungspunktzahl fiir die Angebote.

Die Wahl der Bewertungsmethode, die Festlegung
einer konkreten Punkte- bzw. Notenskala sowie die
Auswahl der Zuschlagsformel, die aus dem Ange-
botspreis und den Leistungspunkten eine Kennzahl
fiir die Zuschlagsentscheidung ermittelt, ist in der
Regel kein neutraler Vorgang, sondern hat Einfluss
auf die Wirtschaftlichkeitsbetrachtung, und letzt-
endlich kann sich dadurch entscheiden, welches
Angebot den Zuschlag erhalt. Zwischen Zuschlags-
formel, Notenskala und Gewichtung bestehen Wech-
selwirkungen, sodass eine isolierte Betrachtung der
Gewichtung von Preis und Leistung nicht der wahren
Gewichtung entspricht.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an alle, die zur Bestimmung
des wirtschaftlichsten Angebots Bewertungsmatrizen
aufstellen missen.

Vorkenntnisse

Fiir das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Thementbersicht

Wirtschaftlichkeit, das beste Preis-Leistungs-Ver-
haltnis, Bestbieterprinzip.

Auswahl der geeigneten und zulassigen Zuschlags-
kriterien.

qualitative, soziale und umweltschutzbezogene
Zuschlagskriterien.

harte und weiche Kriterien, Validitat und Zuverlas-
sigkeit von Zuschlagskriterien.

Gewichtung von Kriterien mittels absoluter versus
relativer Gewichtung.

scheinbare Gewichtung versus wahre Gewichtung.
Bestimmung der geeigneten Gewichtung.

Punkteskalen: metrische, quasimetrische und
nichtmetrische Skalen und deren Verwendung.

Der Einfluss von Punkteskalen und Zuschlagsfor-
meln auf die Gewichtung.

Auswahl der geeigneten Notenskalen.

Bewertung mittels Rating/Scoring, relativer Be-
wertung und Ranking.

objektive und subjektive Bewertungen.

Spielraume und Grenzen, typische Fehler und de-
ren Vermeidung.

Alibi-Kriterien/Feigenblatt-Kriterien und deren
Vermeidung.

Gremienentscheidungen/Kommissionsentschei-
dungen, Teststellungen, Prasentationen.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause
15:15-17:00 Uhr Seminar

) Termine

30.09.-01.10.2025

Online + Wien

25.03.-26.03.2026

Online + Berlin

24.06.-25.06.2026

Online + Hamburg

23.09.-24.09.2026

Online + Darmstadt
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Prasenz

€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.



Seminarinhalte

IT-Vergabe

Inhalt

Das Seminar behandelt die Besonderheiten der
IT-Vergabe bei der Beschaffung von Hardware, Stan-
dard-Software, Open-Source-Software und kom-
pletten IT-Systemen sowie der Ausschreibung von
Software-Erstellung, Wartungs- und Dienstleistungs-
vertragen, Managed Services und Cloud-Losungen
wie zum Beispiel SaaS (Software as a Service), PaaS
(Platform as a Service), 1aaS (Infrastructure as a Ser-
vice) und ASP (Application Service Providing).

Das Seminar behandelt ausfihrlich

« den Spannungsbereich zwischen der Anforderung
an die Produktneutralitat und der Begriindung
von Produkt- und Herstellervorgaben,

+ den Konflikt zwischen der Prioritat der Losauftei-
lung und der Rechtfertigung einer Gesamtvergabe
sowie die Optionen zur Loslimitierung,

+ die erforderlichen und zulassigen Eignungsanfor-
derungen an die Unternehmen,

« die Beteiligung von Unternehmen an der Vorberei-
tung der Ausschreibung,

ijuuLl\.\_llL

+ die Auswahl der optimalen Vergabeart,

+ das Einbinden von bewertenden und verifizieren-
den Teststellungen und

« das Bewerten von Proof of Concept und IT-Kon-
zepten.

Anschauliche Beispiele vermitteln klare und tber-
sichtliche Antworten auf viele Fragen.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich gleichermalRen an Auftrag-
geber und an Bieter.

Vorkenntnisse

Fiir das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause
15:15-17:00 Uhr Seminar

™ Termine

11.03.2025 Online + Muinchen
09.09.2025 Online + Berlin
03.12.2025 Online + Leipzig
21.04.2026 Online + Stuttgart
23.06.2026 Online + Hamburg
08.09.2026 Online + Berlin
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Seminarinhalte

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teinahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Seminarinhalte

EVB-IT

Inhalt

Die Erganzenden Vertragsbedingungen fiir die Be-
schaffung von IT-Leistungen (EVB-IT) finden lhre
Anwendung bei der Beschaffung aller Arten von
Informationstechnik einschlieflich dazugehoriger
Leistungen und umfassen Datenverarbeitungstech-
nik, Kommunikationstechnik und Biirotechnik. Die
meisten offentlichen Auftraggeber sind zur Anwen-
dung der erganzenden Vertragsbedingungen fiir die
Beschaffung von IT-Leistungen (EVB-IT) verpflichtet.
Geltung zwischen den Vertragspartnern erlangen sie
jedoch nur dann, wenn sie in dem jeweiligen Vertrag
auch ausdriicklich vereinbart werden.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Auftraggeber und an Bie-
ter, die sich neu mit dem Vergaberecht beschaftigen
oder ihr Wissen auffrischen wollen.

Vorkenntnisse

Fur das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch

14

nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht
« Vom Vergaberecht zum Vertragsrecht.

+ EVB-IT Vertragstypen (EVB-IT Kauf, EVB-IT Instand-
haltung, EVB-IT Systemlieferung, EVB-IT Uberlas-
sung Typ A, EVB-IT Uberlassung Typ B, EVB-IT Pfle-
ge, EVB-IT Erstellung, EVB-IT Dienstleistung, EVB-IT
Service und EVB-IT System, EVB-IT Cloud, EVB-IT
Rahmenvereinbarung).

+ Moglichkeiten der individuellen Vertragsgestal-
tung in den EVB-IT Vertragstypen.

+ Zusammenspiel der EVB-IT mit dem
Vergabeverfahren.

« Vorbereiten und Ausfiillen der EVB-IT-Vertragsfor-
mulare.

« Vermeiden von typischen Fehlern.

+ Beispiele und Tipps fiir die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr

Seminar

11:00-11:15 Uhr

Pause

11:15-12:30 Uhr

Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr

Seminar

15:00-15:15 Uhr

Pause

15:15-17:00 Uhr

Seminar

() Termine

12.03.2025 Online + Miinchen
10.09.2025 Online + Berlin
22.04.2026 Online + Stuttgart
09.09.2026 Online + Berlin
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Seminarinhalte

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Seminarinhalte
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Rahmenvereinbarungen

Inhalt

Rahmenvertrage/Rahmenvereinbarungen bieten ein
groBes Potenzial, um den Verfahrensaufwand bei
sich wiederholenden Beschaffungen zu verringern.

Das Praxisseminar vermittelt anhand von Beispielen
konkrete Losungen und geht intensiv auf die Fragen
der Teilnehmer ein.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an alle, die sich mit Rah-
menvereinbarungen beschaftigen.

Vorkenntnisse

Fiir das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht
+ Besonderheiten von Rahmenvertragen.

+ Vorbereitung von Ausschreibungen von
Rahmenvertragen.

16

(® zeitlicher Ablauf

Seminarinhalte

09:00-09:30 Uhr

i

Registrierung

09:30-11:00 Uhr

Seminar

11:00-11:15 Uhr

Pause

11:15-12:30 Uhr

Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

Praxisratgeber Vergaberecht

Fristen im Vergabeverfahren

Plfaxisratgeber Vergaberecht

Bieterstrategien im Vergaberecht
Fristen im Vergabeverfahren

13:30-15:00 Uhr Seminar z
15:00-15:15 Uhr  Pause 2
15:15-17:00 Uhr Seminar ‘ E
3 .
L £ 7]
. & 2
™ Termine a &
£ ®
- 2 £
19.02.2025 Online = s
3 [
20.08.2025 Online 3
11.09.2025 Online + Berlin .
Schatzung des Auftragswerts von Rahmenvertra- 05.11.2025 Online + Miinchen
gen. 10.02.2026 Online
Notwendige Informationen bei der Vergabebe- 23.04.2026 Online + Stuttgart
kanntmachung und den Ausschreibungsunterla- 10.09.2026 Online + Berlin
04.11.2026 Online + Miinchen

gen.

Prasenz

Rahmenvereinbarungen mit einem und mehreren
Wirtschaftsteilnehmern.

Besonderheiten von Miniwettbewerben.
Doppelausschreibungsverbot.

Abnahmeverpflichtungen, Hochstmengen, Schatz-
mengen, Mindestabnahmemengen.

Laufzeit von Rahmenvertragen, optionale Laufzeit-
verlangerungen.

Vertragliche Inhalte und Leistungsbeschreibung.

Sinnvolle und nicht sinnvolle Zuschlagskriterien,
Preiskatalalogbewertung.

Preisgleitklauseln und Anpassungsklauseln.

Verlangerungen und Anpassungen von Rahmen-
vertragen.

Beispiele und Tipps fiir die Praxis.

€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

geber Vergaberecht

Praxisrat,
Fristen im Voarm =L .

Thomas Ferber

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.
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Seminarinhalte

Angebotsprufung und -wertung

Inhalt

Die Priifung und Wertung der Angebote gehort zu
den wichtigsten und entscheidenden Phasen im Aus-
schreibungsverfahren.

Das Praxisseminar vermittelt anhand von Fallbeispie-
len konkrete Losungen auch in schwierigen Priifungs-
und Wertungssituationen.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Auftraggeber sowie Ar-
chitekten, Bauingenieure, Fachplaner, Projektsteue-
rer etc., die mit der Prifung und Wertung von Ange-
boten betraut sind.

Das Seminar richtet sich aber auch an Bieter, die die
Priifung und Wertung der Angebote nachvollziehen
mochten.

Vorkenntnisse

Fur das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht
+ Uberblick und Reihenfolge der Wertungsstufen.

+ Besonderheiten und Unterschiede bei der Wer-
tung oberhalb und unterhalb der EU-Schwellen-
werte.
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Thomas Ferber

Praxisratgeber
Vergaberecht

bei der Vergabe von Bauleistungen, Liefer- und
Dienstleistungen sowie freiberuflichen Leistungen

Priifung und Wertung gemaR UVvgo, VOL/A, VOB/A,
VgV, SektVvo.

Rechnerische und sachliche Priifung der Angebote

Der Umgang mit fehlenden oder fehlerhaften
Unterlagen.

Nachforderung/Nichtnachforderung von fehlen-
den oder fehlerhaften Unterlagen, Nachforde-
rungsfristen.

Formale Priifung, zwingende Ausschlussgriinde,
nicht zwingende Ausschlussgriinde, Ermessens-
spielraum, VerhaltnismaRigkeit.

Eignungsprufung, Eignungsleihe, Nachunterneh-
men, Bietergemeinschaften, Berlicksichtigung von
friheren Erfahrungen mit Bietern.

Prifung der Angemessenheit der Preise, Umgang
mit Unterkostenangeboten, Aufklarungsgesprache
mit den Bietern, Ausschlussgriinde.

Bestimmung des wirtschaftlichsten Angebots.
Aufklarungs- vs. Verhandlungsgesprache.
Zuschlag und Aufhebung, Aufhebungsgriinde.
Beurteilungsspielraume und deren Grenzen.
Anforderungen an die Dokumentation.

Informationspflichten des Auftraggebers/Informa-
tionsrechte der Bieter.

Beispiele und Tipps fiir die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause

15:15-17:00 Uhr Seminar

™ Termine

22.01.2025 Online
25.06.2025 Online + Hamburg
15.10.2025 Online + Stuttgart
03.03.2026 Online + Miinchen
09.07.2026 Online + Miinchen
26.08.2026 Online
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Seminarinhalte

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Seminarinhalte

Auftragswertschatzung

Inhalt

Die Schatzung des Auftragswerts ist von zentraler
Bedeutung fur offentliche Vergabeverfahren, denn
unterhalb der EU-Schwellenwerte gelten andere Ver-
gaberegeln als ab Erreichen der Schwellenwerte. Um
so wichtiger ist eine sorgfaltige, objektive und rea-
listische Schatzung des Auftragswerts. In diesem Se-
minar wird das entsprechende Handwerkszeug dazu
vermittelt.

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an Auftraggeber sowie an
Prifer von Vergabeverfahren.

Vorkenntnisse

Fur das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht
+ Die Schwellenwerte und ihre Bedeutung fiir Ver-

gabeverfahren unterhalb der Schwellenwerte bzw.

ab Erreichen der Schwellenwerte

+ Sonstige Wertgrenzen.
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\ll Thomas Ferber
Praxisratgeber

Vergaberecht

Regeln zum Schatzen / zur Berechnung des
Auftragswerts.

Zeitpunkt fiir die Schatzung.
Richtige Einordnung des Auftragsgegenstands.

Lieferauftrage, Bauauftrage, Dienstleistungs-

auftrage, Planungsleistungen, gemischte Auftrage.

Schatzung von regelmaRBig wiederkehrenden Lie-
fer- und Dienstleistungsauftragen.

Schatzung von Liefer- und Dienstleistungsauftra-
gen mit bestimmten und unbestimmten Laufzei-
ten.

Einordnung von gleichartigen/nichtgleichartigen
Lieferleistungen.

Schatzung von Planungsleistungen (Nebenkosten,
zusammen mit Bauleistungen, losweise Vergabe).

Schatzung von Bauleistungen.
80/20-Regel.

Datenbasis fiir die Auftragswertschatzung.
Folgen von fehlerhaften Schatzungen.

Dokumentationspflicht.

Folgen mangelhafter Schatzung des Auftragswerts.

Beispiele und Tipps fiir die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause
15:15-17:00 Uhr Seminar
) Termine

18.02.2025 Online
07.08.2025 Online
09.02.2026 Online
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Seminarinhalte

W rerbe, PRAXISR
z 5 VERGABE;{EGCE:TER

-Scliwellenwerte und
»chatzung des

Uftragswertes jm
"9aberecht

axisan/eitung

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Seminarinhalte

Vergaberechts-Update

Inhalt

Das Seminar behandelt alle Neuerungen im Verga-
berecht. Ein groBer Teil des Seminars widmet sich
der aktuellen Rechtsprechung (EuGH, BGH, OLGs und
Vergabekammern) und deren Auswirkungen auf die
Vergabepraxis. Best Practices, Beispiele und Tipps
runden das Seminar ab.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Auftraggeber und an
Bieter.

Vorkenntnisse

Fur das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-

recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht
+ Alle Neuerungen im Vergaberecht.

+ Aktuelle Rechtsprechung (EuGH, BGH, OLGs und
Vergabekammern) und deren Auswirkungen auf
die Vergabepraxis.

+ Best Practices.

- Beispiele und Tipps.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr

Seminar

11:00-11:15 Uhr

Pause

11:15-12:30 Uhr

Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause

15:15-17:00 Uhr Seminar

() Termine

21.01.2025 Online

13.03.2025 Online + Miinchen
06.11.2026 Online + Miinchen
03.02.2026 Online
04.03.2026 Online + Miinchen
05.11.2026 Online + Miinchen
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Seminarinhalte

VgV/UVgO
Kommentar

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Seminarinhalte

Praxisratgeber Vergaberecht
Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit im

Vergaberecht

Dipl.-Math. Thomas Ferber, LL.M.

ferber@praxisratgeber-vergaberecht.de
www.praxisratgeber-vergaberecht.de

Thomas Ferber
Praxisratgeber
Vergaberecht

Nachhaltigkeit, Wirtschaftlichkeit und

Bewertungsmatrizen

Inhalt

Das Seminar zeigt anhand von konkreten Beispielen,
wie man nachhaltige Kriterien bei der offentlichen
Beschaffung unter Einhaltung der vergaberecht-
lichen Grundsatze der Wirtschaftlichkeit und des
Wettbewerbs, der Transparenz sowie des Diskriminie-
rungsverbots auch praktisch umsetzen kann und wo
die Grenzen liegen.

Neben der Angemessenheit des Zuschlagskriteri-
ums Nachhaltigkeit und dem Bestimmungsrecht
des Auftraggebers wird auch die Messbarkeit und
Bewertbarkeit sowie die Bewertungsspielraume der
Auftraggeber sowie die mogliche Umsetzung von
Nachhaltigkeitskriterien in Bewertungsmatrizen be-
trachtet.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Auftraggeber, Fachabtei-
lungen, Planer und Beratungsunternehmen, die As-
pekte des Umweltschutzes sowie soziale Aspekte in
Ausschreibungen aufnehmen mochten.
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Vorkenntnisse

Fur das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht

+ Nachhaltigkeit und Rechtsprechung.

« Nachhaltigkeit und Vergaberecht.

+ Nachhaltigkeit vs./und Wirtschaftlichkeit.

« Verwendung von Umweltkriterien und sozialen
Kriterien in Ausschreibungen.

» Spielraume und Grenzen.
+ Typische Fehler und deren Vermeidung.
+ Alibi-Kriterien und deren Vermeidung.

« Anforderungen an Bewertungsmatrizen und das
Aufstellen von optimalen Bewertungsmatrizen.

- Beispiele und Tipps fiir die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause
15:15-17:00 Uhr Seminar

() Termine

16.10.2025

Online + Stuttgart
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Seminarinhalte

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Seminarinhalte

Gewinnen von offentlichen Auftragen - Bieterstrategien

Inhalt

Um als Bieter erfolgreich an offentlichen Ausschrei-
bungen teilzunehmen, muss man die Spielregeln
kennen. Bereits geringe Formfehler konnen zu einem
zwingenden Ausschluss fiihren, eine falsche Bieter-
strategie den Erfolg verhindern. Das Seminar zeigt
anschaulich, libersichtlich und vertriebsorientiert

« welche Spielregeln im Vergabeverfahren zu be-
achten sind,

« wo und wie man die richtigen Ausschreibungen
findet und wie man diese richtig analysiert,

« wie man Bewertungsmatrizen analysiert und wel-
che Strategien fiir das optimale Angebot ratsam
sind,

« wie man mit Nachunternehmen und Bieterge-
meinschaften fehlende Eignung ausgleicht,

« wie man Bieterfragen und Rugen richtig einsetzt.

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an Bieter.

Vorkenntnisse
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Fur das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch

nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-

rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht
« Einfiihrung und Ubersicht.
+ Beratung im Vorfeld von Ausschreibungen.

+ Analyse von Bekanntmachungen und Ausschrei-
bungsunterlagen.

« Vermeiden von Formfehlern.
- Strategien bei Bieterfragen und Riigen.
« Nachunternehmen und Bietergemeinschaften.

+ Zuschlagskriterien und Bewertungsmatrizen und
das wirtschaftlichste Angebot.

+ Analyse von Bewertungsmatrizen und Erstellen
des optimalen Angebots.

« Informationsrechte am Ende des Verfahrens.

« Beispiele und Tipps fur die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause
15:15-17:00 Uhr Seminar

() Termine

13.05.2025 Online + Stuttgart
1112.2025 Online
05.03.2026 Online + Miinchen
13.10.2026 Online + Stuttgart
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Seminarinhalte

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Seminarinhalte

Vergabestrategien fur Auftraggeber

Inhalt

Das Seminar Vergabestrategien fiir Auftraggeber be-
schaftigt sich aus Auftraggebersicht mit allen Pha-
sen der Ausschreibung.

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an Auftraggeber.

Vorkenntnisse

Fur das Seminar sind Grundkenntnisse im Vergabe-
recht notwendig. Wer diese Grundkenntnisse noch
nicht besitzt oder auffrischen mochte, fiir den emp-
fiehlt sich die Kombination mit dem Seminar Einfiih-
rung in das Vergaberecht.

Themeniibersicht

+ Durchfiihrung von Markterkundungen zum Errei-
chen einer Vergabereife.

« Einordnung der Beschaffung in Lieferleistung,
Bauleistung oder Dienstleistung.

+ Rechtssicheres Schatzen der Auftragswerte.

+ Grenzen und Moglichkeiten der Erweiterung von
bestehenden Vertragen ohne Neuausschreibung
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gemald §47 UVgO bzw. § 132 GWB.
Losaufteilung und Loslimitierung.
Auswahl der Eignungsanforderungen.

Auswahl der optimalen Vergabeart im Hinblick auf
Schnelligkeit, Aufwand, Moglichkeiten von Ver-
handlungen, Forderung von innovativen Losungen,
Prifung der Zulassigkeit.

Funktionale Leistungsbeschreibungen vs. konven-
tionelle Leistungsbeschreibungen.

Verwenden von Optionen: Bedarfspositionen, Al-
ternativen, Erweiterungen, Vertragsverlangerungen
zur Flexibilisierung von Leistungsbeschreibungen.

Verwenden von Preisanpassungsklauseln.

Auswahl der Wirtschaftlichkeit: Nur Preis, Kosten,
Festpreis/Festkosten, Preis-Leistungs-Bewertung,
Kosten-Leistungs-Bewertung.

Umgang mit Bieterfragen und Riigen.
Zuschlag und Aufhebung, Informationspflichten.

Beispiele und Tipps fiir die Praxis.

(® zeitlicher Ablauf

09:00-09:30 Uhr

Registrierung

09:30-11:00 Uhr Seminar
11:00-11:15 Uhr Pause
11:15-12:30 Uhr Seminar

12:30-13:30 Uhr

Mittagspause

13:30-15:00 Uhr Seminar
15:00-15:15 Uhr Pause
15:15-17:00 Uhr Seminar

) Termine

25.06.2025

Online + Hamburg

14.10.2025

Online + Stuttgart

08.07.2026

Online + Miinchen

03.11.2026

Online + Miinchen

29

Seminarinhalte

Prasenz
€ 600,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person, inklusive
Seminarunterlagen, Teilnahmebescheinigung,
Pausengetranken und Mittagessen.

Online
€ 500,' zzgl. Mwst.

Teilnahmegebiihr pro Person,
inklusive Seminarunterlagen und
Teilnahmebescheinigung.




Pausensnacks

Pausensnacks

Pausensnacks und Mittagessen

Bei den Prasenzseminaren beinhaltet die Teilnahmegebuhr Pausengetranke und
Pausensnacks sowie ein Mittagessen (3-Gange-Menii oder Buffet).

Beispiele fiir Pausensnacks
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Mittagessen Mittagessen

Pausensnacks und Mittagessen

Wenn Sie vegetarische oder vegane Speisen bevorzugen, konnen wir dies gerne
berucksichtigen. Sie konnen dies bei bereits bei der Online-Anmeldung oder auch
noch einige Tage vor dem Seminar mitteilen.

Ebenso konnen Allergien und Unvertraglichkeiten fur das Mittagessen und die
Pausensnacks bei der Online-Anmeldung berucksichtigt werden.

Beispiele fiir das Mittagessen (3-Gange-Menii)

Beispiele fur das Mittagessen (3-Gange-Menu Mittagstisch im Le Meridien in Hamburg mit Blick auf die AuBeaggalster




—— Inhouse-Seminare

Inhouse-Seminare zum Vergaberecht

Inhalt und Zielgruppe

Meine Inhouse-Seminare richten sich an Auftragge-
ber und Bieter, die ein individuelles Seminar maRge-
schneidert haben mochten. Seminarinhalt, Seminar-
termin, Seminardauer sowie der Seminarort sind frei
vereinbar.

Sie haben bereits eine Vorstellung zur Agenda
Ihres gewiinschten Inhouse-Seminars.

Prima! Senden Sie mir einfach Ihren Agenda-Wunsch
per E-Mail: kontakt@praxisratgeber-vergaberecht.de

Gerne erstelle ich Ihnen innerhalb von zwei
Werktagen ein Angebot dazu.

Sie haben keine genaue Vorstellung zur Agen-
da lhres gewiinschten Inhouse-Seminars.

Kein Problem. Senden Sie mir einfach eine kurze
Beschreibung des Ziels der Veranstaltung, das Thema
der Veranstaltung per E-Mail an:

kontakt@praxisratgeber-vergaberecht.de

Ich erstelle lhnen anschlieBend innerhalb von zwei
Werktagen ein Angebot inklusive eines Agenda-
Vorschlags.

Honorar

Mein Honorar fir ein Inhouse-Seminar ist unabhan-
gig von der Anzahl der Teilnehmer und beinhaltet
meine Reisekosten sowie umfangreiche Seminarun-
terlagen elektronisch als PDF. Termine und Uhrzeiten
fiir die Schulung sind frei vereinbar.

Diese Punkte sind mir bei jedem Inhouse-
Seminar wichtig

« Umfangreiche Seminarunterlagen als PDF

Aktuelle Beispiele und Tipps aus der Praxis

+ Zeit fir Fragen und Diskussionen
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Ein Auszug von bisherigen Themen

« Ablauf und Durchfiihrung von Vergabeverfahren
« Angebotspriifung und Wertung

« Ausschreibung von Bauleistungen
 Ausschreibung von Planungsleistungen

+ Bieterstrategien

 Das beste Preis-Leistungs-Verhaltnis

- Die optimale Angebotserstellung

« Die optimale Bewertungsmatrix

« Einflihrung und Grundlagen des Vergaberechts

- Erganzende Vertragsbedingungen fiir die Beschaf-
fung von IT-Leistungen (EVB-IT)

+ Erstellung von Leistungsbeschreibungen

« IT-Vergaben

« Gewinnen von offentlichen Auftragen

« Rahmenvereinbarungen

« Schatzung des Auftragswerts im Vergaberecht
« Unterschwellenvergabeordnung UVgO

« Vergabe-Workshop fiir Einsteiger

« Vergabe-Workshop fiir Fortgeschrittene

« Vergaberecht im Sektorenbereich

« Vergaben im Bereich Verteidigung und Sicherheit
« Vergaben oberhalb der EU-Schwellenwerte

« Vergaben unterhalb der EU-Schwellenwerte

+ Vertragsbedingungen gemaR VOB/B
 Vertragsbedingungen gemaR VOL/B

« Vertriebstraining Vergaberecht

« Vertriebstraining Vergaberecht in Deutschland,
Osterreich und Schweiz

«  Wertungskriterien und Bewertungsmatrizen
«  Wertung von Planungsleistungen
«  Workshop Bewertungsmatrizen

« Zuschlagskriterien und Wertungsmatrizen
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Inhouse-Seminare

Vor Ort

Preis auf Anfrage

Der Preis ist unabhangig von der Anzahl der
Teilnehmenden und beinhaltet meine Reise-
kosten sowie umfangreiche Seminarunterlagen
als PDF.

Online

Preis auf Anfrage

Der Preis ist unabhangig von der Anzahl der
Teilnehmenden und beinhaltet umfangreiche
Seminarunterlagen als PDF.




Orte

Seminartermine - sortiert nach Stadten

! !
——

T 7 1 E ) I A I p—

@ Hotel Pullman Schweizerhof
Budapester Str. 25
10787 Berlin

©) WELCOME Hotel
Karolinenplatz 4
64289 Darmstadt

© Hotel Le Méridien Hamburg
An der Alster 52-56
20099 Hamburg

WA 7 Y T
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Alle Seminare in Berlin

08.09.2025 Einflihrung in das Vergaberecht
09.09.2025 IT-Vergabe

10.09.2025 EVB-IT

11.09.2025 Rahmenvereinbarungen
23.03.2026 Einfiihrung in das Vergaberecht
24.03.2026 Leistungsbeschreibungen
25.03.2026 + Das 1x1 der Bewertungsmatrizen
26.03.2026  (2-tagig)

07.09.2026 Einfihrung in das Vergaberecht
08.09.2026 IT-Vergabe

09.09.2026 EVB-IT

10.09.2026 Rahmenvereinbarungen

Alle Seminare in Darmstadt

22.09.2026

Einfihrung in das Vergaberecht

23.09.2026 +

24.09.2026

Das 1x1 der Bewertungsmatrizen
(2-tagig)

Alle Seminare in Hamburg

23.06.2025 Einflhrung in das Vergaberecht

24.06.2025 Vergabestrategien fir
Auftraggeber

25.06.2025 Angebotsprufung und -wertung

26.06.2025 Die optimale Bewertungsmatrix

22.06.2026 Einfiihrung in das Vergaberecht

23.06.2026 IT-Vergabe

24.06.2026 + Das 1x1 der Bewertungsmatrizen

25.06.2026  (2-tagig)

Gerberstr. 15
04105 Leipzig
ST o 20 TR

@ Hotel Le Méridien Miinchen
BayerstraRe 41
80335 Miinchen

Alle Seminare in Leipzig

Orte

02.12.2025 Einfiihrung in das Vergaberecht
03.12.2025 IT-Vergabe

04.12.2025 Die optimale Bewertungsmatrix
01.12.2026 Einfihrung in das Vergaberecht
02.12.2026 Leistungsbeschreibungen
03.12.2026 Die optimale Bewertungsmatrix

Alle Seminare in Miinchen

10.03.2025 Einfiihrung in das Vergaberecht
11.03.2025 IT-Vergabe
12.03.2025 EVB-IT
13.03.2025 Vergaberechts-Update 2025
03.11.2025 Einfihrung in das Vergaberecht
04.11.2025 Leistungsbeschreibungen
05.11.2025 Rahmenvereinbarungen
06.11.2025 Vergaberechts-Update 2026
02.03.2026 Einfihrung in das Vergaberecht
03.03.2026 Angebotsprufung und -wertung
04.03.2026 Vergaberechts-Update 2026
05.03.2026 Gewinnen von offentlichen
Auftragen - Bieterstrategien
07.07.2026 Einfihrung in das Vergaberecht
08.07.2026 Vergabestrategien fiir
Auftraggeber
09.07.2026 Angebotsprufung und -wertung
02.11.2026 Einfihrung in das Vergaberecht
03.11.2026 Vergabestrategien fiir
Auftraggeber
04.11.2026 Rahmenvereinbarungen
05.11.2026 Vergaberechts-Update 2027




Orte

Seminartermine - sortiert nach Datum

Alle Seminare von Januar 2025 bis Dezember 2026

X Alle Seminare in Stuttgart
% 12.05.2025 Einfuhrung in das Vergaberecht
= 13.05.2025 Gewinnen von offentlichen

Auftragen - Bieterstrategien

14.05.2025 Leistungsbeschreibungen

15.05.2025 Die optimale Bewertungsmatrix

13.10.2025 Einfliihrung in das Vergaberecht

14.10.2025 Vergabestrategien fir
Auftraggeber

15.10.2025 Angebotsprifung und -wertung

16.10.2025 Nachhaltigkeit und
Wrtschaftlichkeit

20.04.2026 Einflihrung in das Vergaberecht

21.04.2026 IT-Vergabe

22.04.2026 EVB-IT

23.04.2026 Rahmenvereinbarungen

12.10.2026 Einfiihrung in das Vergaberecht

13.10.2026 Gewinnen von offentlichen
Auftragen - Bieterstrategien

@ ‘évj::_i;:::;zw:;g:: 1410.2026 Leistungsbeschreibungen
15.10.2026 Die optimale Bewertungsmatrix

70597 Stuttgart-Degerloch

==
= T—
= — ——

Alle Seminare in Wien (Osterreich)

Terminiibersicht

i .

01.10.2025

30.09.2025 +

Das 1x1 der Bewertungsmatrizen
(2-tagig)

PR . (] | m :

@ Hotel Le Méridien Wien ﬂég“
Robert-Stolz-Platz 1 -

1010 Wien (Osterreich)
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Jan. 2025 20.01.2025 Einfihrung in das Vergaberecht Online
21.01.2025 Vergaberechts-Update 2024 Online
22.01.2025 Angebotsprufung und -wertung Online
Feb. 2025 17.02.2025 Einflihrung in das Vergaberecht Online
18.02.2025 Auftragswertschatzung Online
19.02.2025 Rahmenvereinbarungen Online
20.02.2025 Die optimale Bewertungsmatrix Online
Marz 2025 10.03.2025 Einfiihrung in das Vergaberecht Online + Miinchen
11.03.2025 IT-Vergabe Online + Miinchen
12.03.2025 EVB-IT Online + Miinchen
13.03.2025 Vergaberechts-Update 2025 Online + Miinchen
Mai 2025 12.05.2025 Einfiihrung in das Vergaberecht Online + Stuttgart
13.05.2025 Gewinnen von offentlichen Auftragen - Online + Stuttgart
Bieterstrategien
14.05.2025 Leistungsbeschreibungen Online + Stuttgart
15.05.2025 Die optimale Bewertungsmatrix Online + Stuttgart
Juni 2025 23.06.2025 Einflihrung in das Vergaberecht Online + Hamburg
24.06.2025 Vergabestrategien fiir Auftraggeber Online + Hamburg
25.06.2025 Angebotsprifung und -wertung Online + Hamburg
26.06.2025 Die optimale Bewertungsmatrix Online + Hamburg
Juli 2025 08.07.2025 Einfiihrung in das Vergaberecht Online
Aug. 2025 07.08.2025 Auftragswertschatzung Online
18.08.2025 Einfliihrung in das Vergaberecht Online
19.08.2025 Leistungsbeschreibungen Online
20.08.2025 Rahmenvereinbarungen Online
21.08.2025 Die optimale Bewertungsmatrix Online
Sep. 2025 08.09.2025 Einflhrung in das Vergaberecht Online + Berlin
09.09.2025 IT-Vergabe Online + Berlin
10.09.2025 EVB-IT Online + Berlin
11.09.2025 Rahmenvereinbarungen Online + Berlin
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Terminiibersicht

Okt. 2025

Nov. 2025

Dez. 2025

Feb. 2026

Marz 2026

April 2026

30.09.2025 +

01.10.2025
13.10.2025
14.10.2025
15.10.2025
16.10.2025
03.11.2025
04.11.2025
05.11.2025
06.11.2025
02.12.2025

03.12.2025
04.12.2025
11.12.2025

02.02.2026

03.02.2026

04.02.2026

05.02.2026
09.02.2026
10.02.2026

02.03.2026
03.03.2026
04.03.2026
05.03.2026

23.03.2026
24.03.2026

25.03.2026 +

26.03.2026
20.04.2026
21.04.2026
22.04.2026
23.04.2026

Das 1x1 der Bewertungsmatrizen (2-tagig)

Einfliihrung in das Vergaberecht
Vergabestrategien flr Auftraggeber
Angebotsprifung und -wertung
Nachhaltigkeit und -wirtschaftlichkeit
Einflihrung in das Vergaberecht
Leistungsbeschreibungen
Rahmenvereinbarungen
Vergaberechts-Update 2026
Einflihrung in das Vergaberecht

IT-Vergabe
Die optimale Bewertungsmatrix

Gewinnen von offentlichen Auftragen -
Bieterstrategien

Einflhrung in das Vergaberecht

Vergaberechts-Update 2026

Leistungsbeschreibungen

Die optimale Bewertungsmatrix
Auftragswertschatzung

Rahmenvereinbarungen
Einfliihrung in das Vergaberecht
Angebotsprifung und -wertung
Vergaberechts-Update 2026

Gewinnen von offentlichen Auftragen -
Bieterstrategien

Einflhrung in das Vergaberecht
Leistungsbeschreibungen

Das 1x1 der Bewertungsmatrizen (2-tagig)

Einflihrung in das Vergaberecht
IT-Vergabe
EVB-IT

Rahmenvereinbarungen
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Online + Wien

Online + Stuttgart
Online + Stuttgart
Online + Stuttgart
Online + Stuttgart
Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online + Leipzig

Online + Leipzig

Online + Leipzig

Online

Online

Online

Online

Online
Online

Online

Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online + Miinchen

Online + Miinchen

Online + Berlin
Online + Berlin

Online + Berlin

Online + Stuttgart
Online + Stuttgart
Online + Stuttgart

Online + Stuttgart

Juni 2026

Juli 2026

Aug. 2026

Sep. 2026

Okt. 2026

Nov. 2026

Dez. 2026

22.06.2026
23.06.2026

24.06.2026 +

25.06.2026
07.07.2026

08.07.2026
09.07.2026
19.08.2026
20.08.2026
25.08.2026
26.08.2026
07.09.2026
08.09.2026
09.09.2026
10.09.2026
22.09.2026

23.09.2026 +

24.09.2026
12.10.2026
13.10.2026

14.10.2026
15.10.2026
02.11.2026
03.11.2026
04.11.2026
05.11.2026
01.12.2026
02.12.2026
03.12.2026

Einflihrung in das Vergaberecht
IT-Vergabe

Das 1x1 der Bewertungsmatrizen (2-tagig)

Einflihrung in das Vergaberecht
Vergabestrategien fiir Auftraggeber
Angebotspriifung und -wertung
Einfliihrung in das Vergaberecht
Leistungsbeschreibungen

Die optimale Bewertungsmatrix
Angebotsprifung und -wertung
Einflihrung in das Vergaberecht
IT-Vergabe

EVB-IT

Rahmenvereinbarungen
Einfiihrung in das Vergaberecht

Das 1x1 der Bewertungsmatrizen (2-tagig)

Einfiihrung in das Vergaberecht

Gewinnen von offentlichen Auftragen -
Bieterstrategien

Leistungsbeschreibungen
Die optimale Bewertungsmatrix
Einflihrung in das Vergaberecht

Vergabestrategien fiir Auftraggeber

Rahmenvereinbarungen
Vergaberechts-Update 2027
Einflihrung in das Vergaberecht
Leistungsbeschreibungen

Die optimale Bewertungsmatrix
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Terminiibersicht

Online + Hamburg
Online + Hamburg

Online + Hamburg

Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online

Online

Online

Online

Online + Berlin
Online + Berlin
Online + Berlin
Online + Berlin
Online + Darmstadt

Online + Darmstadt

Online + Stuttgart
Online + Stuttgart

Online + Stuttgart
Online + Stuttgart
Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online + Miinchen
Online + Leipzig
Online + Leipzig
Online + Leipzig




Poster zum Vergaberecht Poster zum Vergaberecht

Fristenposter als PDF Weitere kostenfreie Poster zum Vergaberecht

EU-Schwellenwerte 2024 - 2025

BEREICH Lieferleistungen / Dienstleistungen Bauleistungen

Sektoren 443.000 € 5.538.000 €

e | I Verteidigung und Sicherheit 443.000 € 5.538.000 € %
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Verfahren und beim Verhandlungsverfahren Mindostbten VOMASY SO VIV YORAS Kot
Vergaberichtlinie: Die in den Artikeln 4 und 13 der Richtlinie 2014/24/EU (ABI. L 94 vom 28.3.2014, 5. 65) festgelegten EU-Schwellenwerte wurden durch Artikel 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2023/2495 der Kommission vom 15.
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November 2023 (ABL. L, 2023/2495, 16.11.2023) mit Wirkung vom 1. Januar 2024 geéindert. Hierzu auch BAnz AT 12.12.2023 B1: Bekanntmachung der ab dem 1. Januar 2024 geltenden EL
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I Sektorenrichtlinie: Die in Artikel 15 der Richtlinie 2014/25/EU (ABI. L 94 vom 28.3.2014, 5. 243) festgelegten EU-Schwellenwerte wurden durch Artikel 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2023/2496 der Kommission vom 15. November 2023
\ (ABI. L, 2023/2496, 16.11.2023) mit Wirkung vom 1. Januar 2024 geéindert. Hierzu auch BAnz AT 12.12.2023 B1: Bekanntmachung der ab dem 1. Januar 2024 geltenden EU- iir die Vergabe offentli i
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Hinreichend begrindete Dringlichkeit

(ABI. L, 2023/2510, 16.11.2023) mit Wirkung vom 1. Januar 2024 geandert. Hierzu auch BAnz AT 12.12.2023 B1: Bekanntmachung der ab dem 1. Januar 2024 gell J- die Vergabe 6 icher Auftréige.

— - E]]]H]]]]]]]]]I]]]”m ]]]]]]]]]]m Konzessionsvergabe: Der in Artikel 8 Absatz 1 der Richtlinie 2014/23/EU (ABI. L 94 vom 28.3.2014, 5. 1) festgelegte EU-Schwellenwert wurde durch Artikel 1 der Delegierten Verordnung (EU) 2023/2497 der Kommission vom 15. November
. 2023 (ABI. L, 2023/2497, 16.11.2023) mit Wirkung vom 1. Januar 2024 geandert. Hierzu auch BAnz AT 12.12.2023 B1: Bekanntmachung der ab dem 1. Januar 2024 geltenden EU- die Vergabe offentlicher Auftrage.
"""" Soziale und andere i i Offentliche Di i 4ge betreffend soziale und andere besondere Dienstleistungennach nach Artikel 74 im Sinne von Anhang XIV der Richtlinie 2014/24/EU (ABI. L 94 vom
Verteidigung und Sicherheit: E]]]]]]]m]]]m”]]]]]]”]]] m 28.3.2014) bzw. nach Artikel 91 im Sinne von Anhang XVII der Richtlinie 2014/25/EU (ABI. L 94 vom 28.3.2014), wie zum Beispiel: D i des its- und Sozi und érige Dienstlei inistrati
eloktronische Ubermittiung an TED Dienstleistungen im Sozial- Bildungs-, Gesundheits- und kulturellen Bereich, Dienstleistungen im juristischen Bereich, sofern sie nicht nach Artikel 10 Buchstabe d ausgeschlossen sind.
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Vergabe-Software

Software: FristenCalculator FREE

Wochenende [l Schulferien

@ o
Absenden der Absage-Information

29052025
Zuschlagserteilung

anzeigen

(Hessen)

https:/ /vergabe-software.de/produkt/fristen-calculator

Die Idee zum FristenCalculator ist aus der Verga-
bepraxis entstanden, in der man immer wieder mit
Fragestellungen rund um die Fristen im Vergabever-
fahren konfrontiert ist.

Der FristenCalculator kennt die Fristen im Vergabe-
recht aus dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschran-
kungen (GWB) sowie der Vergabeverordnung (VgV),
der Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleistungen,
Teil A (VOB/A-EU, VOB/A-VS und VOB/A), der Sekto-
renverordnung (Sektv0), der Konzessionsvergabe-
verordnung (KonzVgV) sowie der Unterschwellenver-
gabeordnung (UVg0).

Nach Auswahl der maRgeblichen Vergabeordnung
(VgV, VOB/A-EU, VOB/A-VS, SektVO, KonzVgV) im
Oberschwellenbereich und der Auswahl des ge-
wiinschten Vergabeverfahrens (offenes Verfahren,
nicht offenes Verfahren, Verhandlungsverfahren mit
Teilnahmewettbewerb, Verhandlungsverfahren ohne
Teilnahmewettbewerb, wettbewerblicher Dialog, In-
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novationspartnerschaft) werden die im Vergaberecht
verankerten Mindestfristen fiir Angebotsfristen und
Teilnahmefristen im FristenCalculator angezeigt.

Der Auftraggeber darf aber ohne weitere Begriindung
langere Teilnahmefristen und Angebotsfristen als die
Mindestfristen verwenden. Da es sich bei den in den
Vergabevorschriften genannten Teilnahmefristen und
Angebotsfristen immer um Mindestfristen handelt,
dirfen diese Fristen verlangert werden.

Offentliche Auftraggeber sind gehalten, angemes-
sene Fristen festzulegen. Bei der Festlegung der
Fristen ist etwa die Komplexitat des Auftrags, even-
tuell erforderliche Ortsbesichtigungen, Anzahl und
Umfang der von den Unternehmen im Vergabevefah-
ren beizubringenden Erklarungen und Nachweise,
die Zeit fiir die Ausarbeitung der Teilnahmeantrage
und Angebote sowie die Zeit fur die Auswertung der
Teilnahmeantrage und Angebote angemessen zu
beriicksichtigen. Vor diesem Hintergrund sollten of-
fentliche Auftraggeber von der der Moglichkeit der
Verlangerung der festgelegten Mindestfristen je nach

Einzelfall auch Gebrauch gemachen, um den Unter-
nehmen etwa einen realistischen Zeitrahmen fiir die
Erarbeitung eines Teilnahmeantrags oder wettbewe-
werbsfahigen Angebotes zu setzen.

Bei der Bemessung der Fristen sollten auch sonstige
bekannte Randbedingungen wie zum Beispiel Ur-
laubszeit, Briickentage durch Feiertage, Zusatzzeiten
zum Beschaffen notwendiger Bescheinigungen etc.
beriicksichtigt werden.

Eine zu kurz gewahlte Angebotsfrist schrankt den
Wettbewerb unnotig stark ein und erhoht zwangslau-
fig die Preise. Zu kurze Fristen schrecken zum einen
potenzielle Anbieter ab und erhohen zum anderen
die Preiskalkulationen, da die Anbieter durch die
Kiirze der Zeit nicht detailliert genug kalkulieren kon-
nen und Risikozuschlage mit aufnehmen miissen.

Da es im Unterschwellenbereich bei den Fristlangen
keine konkrete gesetzliche Vorgabe in Kalendertagen
flr die Fristen gibt, sondern hier lediglich allgemein
angemessene Fristen gefordert werden, werden fiir
UvgO und VOB/A-Verfahren im Fristenassistenten
Empfehlungen abgegeben.

Ein weiterer Vorteil des FristenCalculators: Der
FristenCalculator kennt auch die Logik der Fristen-

< BERECHNUNG NEUSTARTEN

Feiertag (Hessen)

2025

@ 04.08.2025
Absenden der
g

30 Tage Juli
. 2025

Aug.

2025 @

Sept.
2025

Okt.
2025

Nov.
19.09.2025 2025

Absenden der Absage-Information
Dez.
2025

Jan.
2026

30.09.2025

Zuschlagserteilung Feb.

2026

Marz
2026
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Vergabe-Software

berechnung und kennt die Feiertage in den 16 Bun-
deslandern. Fallen bestimmte Fristenden auf einen
Samstag, Sonntag oder einen Feiertag, dann verlan-
gert sich diese Frist auf den nachsten Werktag. Dies
wird im FristenCalculator automatisch beriicksichtigt
und ein Hinweis angezeigt.

Ein zusatzlicher Vorteil des FristenCalculators: In der
kalendarischen Darstellung kann man sich die Schul-
ferienzeiten im ausgewahlten Bundesland anzeigen
lassen. Dies hilft bei der Entscheidung fiir die Frist-
langen und bei der Planung der Angebotsauswertun-
gen.

Durch ein engagiertes Projektteam sowie die kons-
truktive Zusammenarbeit zwischen Praxisratgeber
Vergaberecht Thomas Ferber e.K. und der Reguvis
Fachmedien GmbH, dem Kompetenzzentrum fiir in-
novative Beschaffung (KOINNO), dem Entwicklungs-
team der fuxdev GmbH und den Design- und Usabi-
lity-Experten der quantchen + gliick GmbH & Co. KG
sowie der SCHUMACHER Brand + Interaction Design
GmbH ist der FristenCalculator / Fristenassistent
(KOINNO) als Webanwendung entstanden. Diese An-
wendung hat aus der Perspektive und Riickmeldun-
gen vieler Nutzerinnen und Nutzer insbesondere hin-
sichtlich der Benutzerfreundlichkeit neue Standards
gesetzt.

Wochenende Wl Schulferien anzeigen (Hessen)




Vergabe-Software

Software: FristenCalculator PRO (12/2025)

[ Yoo
Absenden der Absage-Information

29.052025
Zuschlagserteilung

https:/ /vergabe-software.de/produkt/fristen-calculator

Beim Fristencalculator PRO handelt es sich um ein
Expertensystem zur Fristenberechnung im Vergabe-
verfahren. Zusatzlich zu den Funktionalitaten der
FREE-Version enthalt die PRO-Version die folgenden
Funktionalitaten:

Umfangreiche Hilfestellungen durch zahlreiche
Erklarvideos, Erklarungen, Dokumente und Recht-
sprechung zum Thema Fristen in Vergabeverfah-
ren.

Assistent zum Ermitteln der optimalen Fristen
unter Beriicksichtigung der Komplexitat des
Auftragsgegenstands, der Komplexitat der Ver-
tragsbedingungen, eventuell notwendigen Orts-
besichtigungen, der Feiertagssituation im Teilnah-
mewettbewerbszeitraum und Angebotszeitraum.
AuBRerdem kann die Wettbewerblichkeit und Dring-
lichkeit der Beschaffung beriicksichtigt werden.

Export der Termine fir elektronische Kalender.

Ausfiihrliche Dokumentation der gewahlten Fristen
als PDF und Text fiir die Vergabedokumentation.

Export als PDF und Text fiir die Ausschreibungsun-
terlagen.

Ausnahmetatbestande fir Fristverkurzungen wie
zum Beispiel fiir hinreichend begriindete Dring-
lichkeit und besondere Dringlichkeit.

Immer auf dem aktuellen Stand: Aktuelle Recht-
sprechung zum Thema Fristen.

Hinweise zur Optimierung des Verfahrens.
RegelmaRige Aktualisierungen.

Speichern und Laden von Fristenszenarien.

Der FristenCalculator PRo ist voraussichtlich ab
12/2025 verfiigbar.
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[ Erklarungen inklusive
Erklarvideos

Umfangreiche Erklarungen
inklusive Erklarvideos zu
den Details und den Spielre-
geln der Fristen, Fristverkiir-
zungen, Fristverlangerungen
und Fristberechnungen.

Q Aktuelle

Rechtsprechung

Aktuelle Rechtsprechung
zum Thema Fristen im Ver-
gaberecht.

@ Export der Termine

Export der Termine fiir elek-
tronische Kalender.

Abopreis fiir 12 Monate

€ 30 0,' zzgl. Mwst.

* Assistent zum

Ermitteln der optimalen
Fristen

Assistent zum Ermitteln der
optimalen Fristen unter Be-
riicksichtigung der relevan-
ten Randbedingungen wie
z.B. Komplexitat und Feier-
tagssituation.

D Ausnahmetatbestande
fiir Fristverkiirzungen

Detaillierte Informationen
zu hinreichend begriindeter
Dringlichkeit und besonde-
rer Dringlichkeit. Assistenz
zur Unterstltzung.

|
ﬁ Speichern und Laden

Speichern und Laden von
Fristenszenarien

Befristet:

Vergabe-Software

T Erzeugen von Texten
fiir die Ausschreibungs-
unterlagen

Alle wichtigen und notwen-
digen Informationen zu
den Fristen werden fiir die
Ausschreibungsunterlagen
exportiert.

T Erzeugen
von Texten fiir die
Vergabedokumentation

Ausflihrliche Dokumentation
der gewahlten Fristen als
PDF und Text fiir die Verga-
bedokumentation.

[D Aktualisierungen

Durch regelmaRige Aktua-
lisierungen immer auf dem
neuesten Stand.

12 Monate Laufzeit

€ 360,' zzgl. Mwst.

Der Vertrag verlangert sich automatisch, wenn

nicht spatestens 1 Monat vor Ende der Laufzeit

gekiindigt wird.

Die Laufzeit der Nutzung ist auf 12 Monate be-

grenzt und verlangert sich nicht automatisch.
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Vergabe-Software

Software: VergabeCalculator PRO

Angebot

Angebot B

@ Angebot A

1)) Angebot D

Angebot C

Werte-Diagramm ¢

Kennzaht

75,36

75,00

n27

70,83

+ ANGEBOT MANUELL HINZUFUGEN

Preis in €

350.000,00 €

300.000,00 €

550.000,00 €

450.000,00 €

Gewichtetes Preis-Leistungs-Diagramm ¢

Der VergabeCalculator PRO ist ein Expertensystem,
das 24 Bewertungsmethoden fiir Ausschreibungen

https://vergabe-software.de/produkt/vergabe-calculator

kennt und Nutzern hilft, die optimale Methode basie-

rend auf ihren Eingabedaten zu finden.

Das Tool ermoglicht nicht nur einen direkten Ver-
gleich der Methoden, sondern unterstiitzt auch mit

detaillierten Erklarungen und Erklarvideos.

Nutzer konnen eigene Notizen fur die finale Doku-

mentation hinterlegen, die alle relevanten Details zur

gewahlten Bewertungsmethode und deren Einfluss
auf die Gewichtung von Preis und Leistung umfasst.
Zudem erleichtert der VergabeCalculator PRO die

Erstellung von Ausschreibungsunterlagen durch eine
automatische Integration von notwendigen Informa-
tionen und Beispielen.

Fur eine detaillierte Analyse ermoglicht das System
das Durchfiihren von Ausschreibungssimulationen,

einschlieRlich Monte-Carlo-Simulationen mit zufallig

generierten Daten, um das Verhalten und die Eigen-
schaften verschiedener Bewertungsmethoden unter

unterschiedlichen Bedingungen zu testen.
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Grafische Darstellungen und spezifische Empfehlun-
gen zur Gewichtung der Zuschlagskriterien erganzen
das Angebot und machen den VergabeCalculator PRO
zu einem umfassenden Werkzeug fir die Optimie-
rung von Vergabeverfahren.

Der VergabeCalculator PRO hilft

+ Auftraggebern und Beratungsunternehmen bei
der Auswahl der optimalen Bewertungsmethode
und der optimalen Gewichtung, der Vermeidung
von Alibi-Kriterien sowie dem Generieren der not-
wendigen Texte fiir die Ausschreibungsunterlagen
und der Dokumentation,

 Bietern beim Finden der optimalen Angebotsstra-
tegie und dem Erstellen von optimalen Angeboten
sowie dem Erkennen von fehlenden Informationen
zur Bewertungsmethodik,

« Anwaltskanzleien bei der Analyse von Bewertungs-
methoden bei Ausschreibungen und dem Auffin-
den von Alibikriterien und Bewertungsverzerrun-
gen.

Gewahlte Methode

Preisquotientenmethode

Rang Angebot
1 Angebot C
2 Angebot B

) Angebot A

T |

Kennzahl

9,81

9,55

9,50

Preis-Leistungs-Gewichtung (Gleichgewichtspunkt: 0.10989010989010985)

85% Preis =—=J—-=========
LP Preisin €
10 225.000,00 €
7 220.000,00 €
1 200.000,00 €

Tabellarische Darstellung der Angebote im VergabeCalculator PRO

Werte-Diagramm @«

------ 15% Leistung

Bearbeiten

Q X Gewichtetes Preis-Leistungs-Diagramm @¢

X1

Vergabe-Software

Ll Kennzahl L

v Nachkommastellen: 2
MaRstabsfaktor: 1

Einbeziehen
«©
| @)
©

85% Preis

15% Leistung

Werte-Diagramm, das die Umwandlung von Euro-Preisen in Preispunkte grafisch darstellt. Gewichtetes Preis-Leistungs-Dia-
gramm, das den Zusammenhang zwischen monetaren, nichtmonetaren und der Gewichtung grafisch darstellt.

Gewahlte Methode

Preisquotientenmethode

t- 3 ]

Preis-Leistungs-Gewichtung (Gleichgewichtspunkt: 0:10989010989010985)

85% Preis  ===f--==m=====

<HEN]

Preis-Leistungs-Gewichtung dndern m«

> m

85% Preis

15% Leistung

_______ 15% Leistung

GRUNER BEREICH

Die Gewichtung befindet sich im empfohlenen ausgewogenen

Gewichtungsbereich.

Kennzahl Ll

Nachkommastellen: 2
MaBstabsfaktor: 1

Der VergabeCalculator PRO priift, ob die gewdhlte Gewichtung ausgewogen ist und kann Alibikriterien (Feigenblattkriterien) er-

kennen.
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Software: VergabeCalculator PRO

Vorteilsiibersicht

Q Expertensystem zum
Finden der optimalen
Bewertungsmethode

Der VergabeCalculator PRO
kennt aktuell 24 Bewer-
tungsmethoden und weiB,
wann welche einsetzbar
sind und wann nicht.

() Erklarungen inklusive
Erklarvideos

Erklarungen inklusive Er-
klarvideos zu den Details
und den Spielregeln der
einzelnen Bewertungsme-
thoden.

T Erzeugen von Texten
fiir die Ausschreibungs-
unterlagen

Alle wichtigen und notwen-
digen Informationen zur
ausgewahlten Bewertungs-
methode inklusive Beispiele
werden fur die Ausschrei-
bungsunterlagen exportiert.

— . .

<— Vergleich von Simula-
tionen mit verschiedenen
Bewertungsmethoden

Die gleichen Angebotsdaten
mit verschiedenen Bewer-
tungsmethoden auswerten
und vergleichen.

i? Empfehlung fiir eine
Bewertungsmethode

Auf Basis der eingegebenen
Daten gibt der VergabecCal-
culator PRO eine Empfeh-
lung fiir eine Bewertungs-
methode.

@ Hinterlegen von
eigenen Notizen

Fur die Ausgabe konnen ei-
gene Gedanken und Notizen
eingegeben werden.

[][]U Grafische Darstellungen

Grafische Darstellung mit-
tels Preis-Leistungs-Dia-
grammen, gewichteten
Preis-Leistungs-Diagram-
men, logarithmischen
gewichteten Preis-Leis-
tungs-Diagrammen und
Wertediagrammen zeigen
die Zusammenhange zwi-
schen Preis, Leistung und
Gewichtung.

A
>& Monte-Carlo-
Simulationen

Auf Basis der vorliegenden
Daten konnen mit zufallig
erzeugten Angeboten Aus-
schreibungssimulationen
durchgefuhrt werden.
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|
31 Vergleich der
Bewertungsmethoden

Die Bewertungsmethoden
konnen direkt miteinander
verglichen werden.

E Erzeugen einer
aussagekraftigen
Dokumentation

Alle wichtigen Informati-
onen zur Auswahl der Be-
wertungsmethode und der
Gewichtung von Preis und
Leistung inklusive eigener
Notizen konnen fir die Ver-
gabedokumentation/Verga-
beakte exportiert werden.

éjé Empfehlung fiir die
optimale Gewichtung

Empfehlung fiir die optimale
Gewichtung von monetaren
und nichtmonetaren Zu-
schlagskriterien auf Basis
einer Analyse der vorliegen-
den Daten und einer Exper-
tenempfehlung.

8 Simulationen

Auf Basis von eigenen An-
gebotsdaten konnen Aus-
schreibungssimulationen
durchgefuhrt werden.

Vergabe-Software

| BN — |

Dipl.-Math. Thomas Ferber, L

ferber@praxisratgeber-vergaberecht.de
vw.praxisratgeber-vergaberecht.de

- (ISR GEBER
)PHAX\,\!\AT@
> VERGABERECHT

Bewertungskriterien
und -matrizen Im
Verga beverfahren
Wie erziele ich eip optimales

Zuschlagsergebnls?

~ ® \

control aption command. |

Abopreis fiir 12 Monate Befristet:

4 Monate Laufzeit

€ 960,' zzgl. Mwst.
€ 400,' zzgl. Mwst.

Der Vertrag verlangert sich automatisch, wenn
nicht spatestens 1 Monat vor Ende der Laufzeit
gekiindigt wird.

Die Laufzeit der Nutzung ist auf 4 Monate be-
grenzt und verlangert sich nicht automatisch.

Befristeter Testzeitraum: Befristet:
30 Tage Laufzeit 12 Monate Laufzeit

€ 0,' € 1.200,' zzgl. Mwst.

Die Testlaufzeit ist auf 30 Tage begrenzt und
verlangert sich nicht automatisch.

Die Laufzeit der Nutzung ist auf 12 Monate be-
grenzt und verlangert sich nicht automatisch.
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Mit dem VergabeCalculator PRO Mythen widerlegen

Mythos 1: Mit einer Gewichtung von 50 % Preis und
50 % Leistung kann man nichts falsch machen

Eine pauschale Aussage, dass eine bestimmte Ge-
wichtung immer passt, ist nicht moglich. Eine ausge-
wogene Gewichtung von monetaren und nichtmone-
taren Kriterien hangt auch von den Spannweiten der
monetaren und nichtmonetaren Kriterien ab. Des-
halb ist die Aussage ,50 % monetare Kriterien und
50 % nichtmonetare Kriterien passt immer* falsch!

Bei sehr unterschiedlichen Spannweiten der moneta-
ren und nichtmonetaren Kriterien muss man fir eine
ausgewogene Gewichtung von einer 50/50 % Gewich-
tung deutlich abweichen. Hier kann auch 90/10 %
eine ausgewogene Gewichtung sein.

Dies wird im folgenden Beispiel gezeigt. Neben dem
Preis soll auch der Lieferzeitpunkt bewertet werden.
Als Bewertungsmethode (Zuschlagsformel) findet die
Preisquotientenmethode Anwendung. Gewichtet wird
mit 50 % Preis und 50 % Lieferzeitpunkt.

Betrachtet werden die folgenden drei Angebote:

+ Angebot A: 200.000 Euro: Im Angebot wird der
Liefertermin KW44 genannt. Der Bieter geht nach
aktuellem Stand davon aus, bereits in der KW41
liefern zu konnen. Da der Preis sehr knapp kalku-
liert ist, geht der Bieter beim Liefertermin auf Num-
mer sicher, um eine Verzugsstrafe zu vermeiden.

« Angebot B: 220.000 Euro: Im Angebot wird der
Liefertermin KW38 genannt. Der Bieter geht nach
aktuellem Stand davon aus, erst in der KW41 lie-
fern zu konnen. Um eine eventuelle Verzugsstrafe
bezahlen zu konnen, hat der Bieter den Ange-
botspreis entsprechend erhoht.

« Angebot C: 225.000 Euro: Im Angebot wird der
Liefertermin KW35 genannt. Der Bieter geht nach
aktuellem Stand davon aus, erst in der KW41 lie-
fern zu konnen. Um eine eventuelle Verzugsstrafe
bezahlen zu konnen, hat der Bieter den Ange-
botspreis entsprechend erhoht.

Die Zuschlagsentscheidung wird aufgrund des Lie-
ferzeitpunkts entschieden. Die Ampeldarstellung der
Gewichtung im VergabeCalculator visualisiert dies

Gewhlte Methode o Preis-Lei o: L Kennzahl L]
Preisquotientenmethode e . v . i Nachkemmdstel len:2
85% PrejS s mesumass et e s 15% Leistung MaRstabsfaktor: 1
Rang Angebot Kennzahl LP Preis in € Bearbeiten Einbeziehen
1 Angebot C 9,81 10 225.000,00 € VAR | [ @)
2 Angebot B 9,55 7 220.000,00 € VAR | [ @)
p .
A 1 @)
3 (Ji} Angebot A 9,50 1 200.000,00 € PARR | [ @)
+ ANGEBOT MANUELL HINZUFUGEN  m¢ METHODENVERGLEICH piagramme (@)
Werte-Diagramm @¢ Q3 Gewichtetes Preis-Leistungs-Diagramm ®¢ QR
. 4
0o Q}y > ® 0o .
ON
.
.
.
.
. <HEN) >
ﬁ 85%Preis 15% Leistung

Darstellung im VergabeCalculator PRO
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zusatzlich. Eine ausgewogene Gewichtung ware im

betrachteten Fall um den Gleichgewichtspunkt von
ca. 11 % Gewicht fur die Leistung und 89 % Gewicht
flr den Preis zu erwarten.

weiten bei Preis und Lieferzeitpunkt verursacht.

Die Aussage "Mit einer Gewichtung von 50 % Preis
und 50 % Leistung kann mann nichts falsch machen"
stimmt somit nicht. Bei sehr unterschiedlichen mo-
netdren und nichtmonetaren Spannweiten muss man
fiir eine ausgewogene Gewichtung deutlich von einer
50 % / 50 % Gewichtung abweichen.

Verandert man als Auftraggeber/-in die Gewichtung
auf 85 % Preis und 15 % Lieferzeitpunkt, dann liegt
kein Alibi-Kriterium mehr vor. Der Lieferzeitpunkt
wird trotzdem noch starker gewichtet als der Preis.

Die wahre Gewichtung kann stark von der scheinba-
ren Gewichtung abweichen. Im betrachteten Beispiel
wurde dies durch die sehr unterschiedlichen Spann-

Pos. Kriterien Gewichtung Wertungspunkte
Der Angebotspreis (P) wird mit dem glinstigsten Angebotspreis (P ) ins
Verhaltnis gesetzt und mit
10 Punkten mulipliziert.
Angebotspunkte = (P, / P)-10 Punkte
Gerechnet wird mit zwei Stellen hinter dem Komma, es findet das kaufmannische
Runden Anwendung.
Beispiel:
. o Angebot A: 200.000 Euro Angebotspreis
1 Angebotspreis 85 % Angebot B: 220.000 Euro Angebotspreis
Angebot C: 225.000 Euro Angebotspreis
Angebotspunkte, = (200.000 € / 200.000 €) - 10 Punkte
=10 Punkte
Angebotspunkte, = (200.000 € / 220.000 €) - 10 Punkte
=9,09 Punkte
Angebotspunkte = (200.000 € / 225.000 €) - 10 Punkte
= 8,89 Punkte
0 Punkte Die Lieferung erfolgt nach der Kalenderwoche 44.
Ausschluss
1 Punkt Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 44.
2 Punkte Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 43.
3 Punkte Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 42.
4 Punkte Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 41.
2 Lieferzeitpunkt 15 %
5 Punkte Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 40.
6 Punkte Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 39.
7 Punkte Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 38.
8 Punkte Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 37.
9 Punkte Die Lieferung erfolgt in der Kalenderwoche 36.
10 Punkte Die Lieferung erfolgt vor der Kalenderwoche 36.
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Mythos 2: Mit der Anwendung der einfachen Richt-
wertmethode kann man nichts falsch machen.

Die pauschale Aussage, dass die einfache Richt-
wertmethode immer passt, ist falsch. Die einfache
Richtwertmethode ist eine empfehlenswerte und
von der Rechtsprechung akzeptierte Methode. Die
einfache Richtwertmethode sollte aber nur dann
Anwendung finden, wenn die zu erwartenden Spann-
weiten der monetaren und nichtmonetaren Kriterien
ausgewogen sind. Ist dies nicht der Fall, dann muss
eine starkere Gewichtung der monetaren Kriterien
vorgenommen werden, wenn dies die deutlich klei-
nere Spannweite ist. Im umgekehrten Fall bei einer
deutlich kleineren Spannweite der nichtmonetaren
Kriterien muss eine starkere Gewichtung der Leistung
vorgenommen werden.

Dies wird im folgenden Beispiel gezeigt. Neben dem
Preis soll auch der Lieferzeitpunkt bewertet werden.
Als Bewertungsmethode (Zuschlagsformel) findet
die einfache Richtwertmethode Anwendung. Bei der
einfachen Richtwertmethode ist keine Gewichtung
einstellbar, die scheinbare Gewichtung liegt immer
bei 50 % Preis und 50 % Lieferzeitpunkt.

Betrachtet werden die folgenden drei Angebote:

« Angebot A: 200.000 Euro; Im Angebot wird der Lie-
fertermin KW44 genannt. Der Bieter geht nach ak-
tuellem Stand davon aus bereits in der KW41 lie-
fern zu konnen. Da der Preis sehr knapp kalkuliert
ist, geht der Bieter beim Liefertermin auf Nummer
sicher, um eine Verzugsstrafe zu vermeiden.

« Angebot B: 220.000 Euro: Im Angebot wird der
Liefertermin KW38 genannt. Der Bieter geht nach
aktuellem Stand davon aus erst in der KW41 lie-
fern zu konnen. Um eine eventuelle Verzugsstrafe
bezahlen zu konnen, hat der Bieter den Ange-
botspreis entsprechend erhoht.

« Angebot C: 225.000 Euro: Im Angebot wird der
Liefertermin KW35 genannt. Der Bieter geht nach
aktuellem Stand davon aus erstin der KW41 lie-
fern zu konnen. Um eine eventuelle Verzugsstrafe
bezahlen zu konnen, hat der Bieter den Ange-
botspreis entsprechend erhoht.

Mit dem VergabeCalculator PRO erkennt man am

gewichteten Preis-Leistungs-Diagramm, dass die

50/50 % Gewichtung zu einem Alibi-Kriterium fiir den
Preis fuhrt.

Die Zuschlagsentscheidung wird nach dem Liefer-
zeitpunkt entschieden. Die Ampeldarstellung der
Gewichtung im VergabeCalculator visualisiert dies
zusatzlich.

Da man bei der einfachen Richtwertmethode keine
Gewichtung einstellen kann, empfiehlt es sich fiir
die Auftraggeberinnen und Auftraggeber hier eine
andere Bewertungsmethode zu wahlen, bei der eine
Gewichtung eingestellt werden kann und/oder das
Verhaltnis der Spannweiten durch eine andere Punk-
tevergabe anzupassen.

Die wahre Gewichtung kann stark von der scheinba-
ren Gewichtung abweichen. Im betrachteten Beispiel
wurde dies durch die sehr unterschiedlichen Spann-
weiten bei Preis und Lieferzeitpunkt verursacht. In
diesen Fallen sollte die einfache Richtwertmethode
keine Anwendung finden.

Mythos 3: Preisumrechnungsformeln sind unzulassig.

Eine Entscheidung der Vergabekammer Siidbayern
aus dem Jahr 2016 hat den Eindruck vermittelt, dass
nur noch die einfache Richtwertmethode zulassig
sei und alle Methoden, die den Angebotspreis in
Punkte umwandeln, unzulassig waren. Die Vergabe-
kammer Siidbayern interpretierte den Begriff des
Preis-Leistungs-Verhaltnisses streng mathematisch
als Quotienten aus dem Angebotspreis und der er-
reichten Leistungspunktzahl und sah alle anderen
Zuschlagsformeln als unzulassig an. (VK Siidbayern,
Beschluss v. 30.8.2016 - Z3-3-3194-1-28-07/16; Ferber
in: Miiller-Wrede, SektVO-Kommentar, 2018, § 52 Rn.
30; Schaffer/Ferber, VergabeFokus 6/2016, 19 (21).)
Die Argumentation der Vergabekammer Siidbayern
war aus mathematischer Sicht laienhaft falsch und
uberzeugt aus vergaberechtlicher Sicht nicht.

Die Meinung der VK Stidbayern konnte sich in der
weiteren Vergaberechtsprechung nicht durchsetzen
(Die Zulassigkeit von anderen Zuschlagsformeln
bejahend z.B.: BGH, Beschluss v. 04.04.2017 - X ZB 3 /
17, Rn. 30; OLG Diisseldorf, Beschluss vom 02.05.2018,
Verg 3 / 1; VK Bund, Beschluss v. 19.2.2018 - VK
1-167/17.).

Es ist durch die Rechtsprechung anerkannt, dass dem
offentlichen Auftraggeber bei der Wahl der Bewer-
tungsmethode ein Bestimmungsrecht zusteht.

OLG Diisseldorf, Beschluss vom 02.05.2018, Verg

3/ 18: ,Bei der Wahl der Preisumrechnungsmethode
kommt dem offentlichen Auftraggeber ebenso wie

bei der Festlegung der Zuschlagskriterien und deren
Gewichtung im Rahmen der gemeinschaftsrechtlichen
Vorgaben (vgl. EuGH, Urteil v. 04.12.2003, C-448/01 -
EVN und Wienstrom, juris Rn. 37 ff.) grundsdtzlich ein
Bestimmungsrecht zu.

Die Wahl einer bestimmten Preisumrechnungsmetho-
de kann vergaberechtlich nur beanstandet werden,

wenn sich gerade ihre Heranziehung im Einzelfall auf-
grund besonderer Umstdnde als mit dem gesetzlichen
Leitbild des Vergabewettbewerbs unvereinbar erweist

Vergabe-Software

(BGH, Beschluss v. 04.04.2017, X ZB 3/17 - Postdienst-
leistungen, juris Leitsatz 1b)."

Die Anwendung von Zuschlagsformeln, die den Ange-
botspreis in Punkte umwandeln, ist damit nicht ge-
nerell unzulassig, auch wenn einzelne Preisumrech-
nungsformeln durchaus unzulassig sein konnen.

Viele bekannte und haufig verwendete Preisumrech-
nungsformeln wie zum Beispiel die lineare Interpo-
lation mit 100 %-Spanne und die Preisquotienten-
methode sind von der Rechtsprechung als zulassige
Bewertungsmethoden im Wesentlichen anerkannt.

Gewahlte Methode L Preis-Leistungs-Gewichtung (Gleichgewichtspunkt: 0.04866327326911974) L] Kennzahl L]

Einfache Richtwertmethode e

v Nachkommastellen: 2

50% Preis ==-mmmmm-dm—————— 50% Leistung MaBstabsfaktor: 1.000.000
Rang Angebot Kennzahl LP Preis in € Bearbeiten Einbeziehen
1 Angebot C [V 10 225.000,00 € Vi (] [ @
2 Angebot B 31,82 7 220.000,00 € Va [ @)
3  : Angebot A 5,00 1 200.000,00 € P (] . @)
+ ANGEBOT MANUELL HINZUFUGEN @« METHODENVERGLEICH Diagramme 0
Preis-Leistungs-Diagramm @¢ Q R Gewichtetes logarithmisches Preis-Leistungs-Diagramm @¢ QR
A
(A) 3
L]
.
L]
v
50% Preis 50% Leistung

Mit dem VergabeCalculator PRO erkennt man das Alibikriterium des Preises beim betrachteten Beispiel unter Anwendung der

einfachen Richtwertmethode




Bewertungsmatrizen Vorlagen

Bewertungsmatrizen-Paket mit 12 Beispielmatrizen als
Excel-Dateien und ausfuhrlichen Beschreibungen als PDF

Lernen Sie anhand von 12 Beispiel-Bewertungsmatri-
zen wie man

- objektive und subjektive Zuschlagskriterien,

* metrische, nicht-metrische und quasimetrische
Skalen,

+ absolute Bewertungen mittels Rating/Scoring,
relative Bewertungen sowie Bewertungen mittels
Ranking

losungsbezogen anwendet.

Die 12 Excel-Dateien zeigen vollstandige Beispiele
von Bewertungsmatrizen fiir verschiedene Leistun-
gen. Die Excel-Dateien sind editierbar und konnen
auf individuelle Ausschreibungssituationen ange-
passt werden.

12 Excel-Dateien zu Bewertungsmatrizen: Die Felder
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https:/ /vergabe-software.de/#matrizen

zur Berechnung sind in der Excel-Datei geschiitzt.

Mit der Funktion ,Blatt schiitzen” und dem Kennwort
»Matrix“ kann der Schutz zum Bearbeiten aufgehoben
werden. Der Schutz hilft vor unbeabsichtigten Ande-

rungen. Die hellgrau hinterlegten Felder konnen auch
im geschiitzten Dokument bearbeitet werden.

12 Bewertungsmatrizen
€ 1.200,' zzgl. Mwst.

12 Bewertungsmatrizen zum Download als
Excel-Tabellen + eine Schritt-flir-Schritt-Anlei-
tung zum Erstellen von optimalen Bewertungs-
matrizen als PDF

. Cateringleistungen

Angebotspreis
Anteil Bioprodukte

Anteil saisonal und regional erzeugter Lebensmit-
tel

Anteil Fleisch aus artgerechter Tierhaltung
Abwechslungsreichtum (Konzeptbewertung)
Gesundheitsforderndes Essen (Konzeptbewertung)
Konzept zur Kennzeichnung von Allergenen
Konzept fiir Speiseriicklaufe

Sensorische Bewertung (Testessen)

. Biodiversitats-Griindach, Konzeptbewertung

(funktionale Leistungsbeschreibung)
Kosten
Konzept zur Biodiversitat

technisches Konzept

. Lieferung und Wartung eines Systems zur

Feuchtemessung in Griinanlagen
Angebotspreis
technisches Konzept

Konzept fiir Planung & Installation

. Lieferleistung, Anteil recycelter Kunststoff

Angebotspreis

Anteil recycelter Kunststoff

. IT-Software-Ausschreibung

Kosten
Prasentation

Teststellung
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Bewertungsmatrizen Vorlagen
6. Lieferleistung, Bewertung der Lebensdauer von
technischen Geraten mittels MTBF-Werten
« Preis

«  MTBF (Mean Time Between Failure)

7. Lieferleistung, Bewertung des Liefertermins
« Angebotspreis

+ Lieferzeitpunkt (Kalenderwoche)

8. Bewertung von Optionen (nice to have)

Bewertet werden optionale "nice-to-have"-Funktio-

nalitaten.

9. Reinigungsdienstleistungen

« Angebotspreis

« Gesamtleistungsstunden der Reinigungsleistun-
gen

10.Schulungsleistungen

« Angebotspreis

« Qualifikation der Trainerin / des Trainers

« Erfahrung im Schulungsthema der Trainerin / des
Trainers

+ Publikationen im Schulungsthema der Trainerin /
des Trainers

11. Transportleistungen, Nachhaltigkeit -
schadstoffarmer/-freier FuBabdruck

« Angebotspreis

- Konzepte / Strategien zur Reduzierung gasformiger
Luftschadstoffe, insbesondere CO, CO, und NO_

12. Wiederherstellungszeit bei Ausfall

« Angebotspreis

« Wiederherstellungszeit




Biicher zum Vergaberecht

Buch: Das 1 x 1 des Vergaberechts

Die Vergabe von offentlichen Auftragen ist streng for-
malisiert sowie inhaltlich komplex und stellt damit
sowohl die Vergabestellen als auch die am Verfahren
beteiligten Wirtschaftsunternehmen vor erhebliche
Herausforderungen.

Um so wichtiger ist eine intensive Beschaftigung mit
dem aktuellen Vergaberecht sowohl fiir Bieter als
auch fiir Auftraggeber. Das Buch vermittelt sowohl
Auftraggebern als auch Bietern die Grundprinzipien
des deutschen und europaischen Vergaberechts und
beschaftigt sich aus Auftraggeber- und aus Bieter-
sicht mit allen Phasen der Ausschreibung.
Verstandliche Grafiken und viele Beispiele geben zu
vielen Fragen zum Vergaberecht anschaulich und
ubersichtlich konkrete Antworten.

Erklarvideos (Links mittels QR-Codes im Buch) vertie-
fen viele Themen und runden das Buch ab.

+ Vom Vergaberecht zum Vertragsrecht
«  Ubersicht und Grundprinzipien

+ Phasen eines Vergabeverfahrens, Ablauf im
Vergabeverfahren, Fristen und Termine

« Vorbereitung von Vergabeverfahren /
Markterkundungen

«  Wertgrenzen und Schwellenwerte,
Auftragswertberechnung

« Vergabeverfahren unterhalb der EU-Schwellenwerte
« Vergabeverfahren oberhalb der EU-Schwellenwerte
+ Eignungskriterien / Zuschlagskriterien

+ Leistungsbeschreibung

+ Das wirtschaftlichste Angebot

« Prifung und Wertung der Angebote

« Aufhebung von Vergabeverfahren

Informationsrechte der Bieter /
Informationspflichten der Auftraggeber

Rahmenvereinbarungen

Vergabelexikon (Erklarung vergaberechtlicher
Begriffe)

Das 1x 1des
Vergaberechts
PRAXISRATGEBER VERGABERECHT

Thomas Ferber

https:/ /praxisratgeber-vergaberecht.eu/isbn-978-3-942766-04-3/

Hardcover inkl. PDF: 59,- Euro inkl. MwSt. Ein-
fiihrungspreis (giiltig bis 3112.2025),

danach 69,00 € inkl. Mwst.

ISBN: 978-3-942766-04-3

PDF: 40,- Euro inkl. MwSt. Einfiihrungspreis (gliltig
bis 3112.2025),

danach 49,- Euro inkl. MwSt.

ISBN 978-3-942766-05-0

Biicher zum Vergaberecht

Buch: Bieterstrategien - Gewinnen von offentlichen Auftragen

Um als Bieter erfolgreich an offentlichen Ausschrei-
bungen teilzunehmen, muss man die Spielregeln
kennen. Bereits geringe Formfehler konnen zu einem
zwingenden Ausschluss fiihren, eine falsche Bieter-
strategie den Erfolg verhindern. Der Praxisratgeber
zeigt anschaulich, tbersichtlich und vertriebsorien-
tiert

« welche Spielregeln im Vergabeverfahren zu be-
achten sind,

« wo und wie man die richtigen Ausschreibungen
findet und wie man diese richtig analysiert,

« wie man Bewertungsmatrizen analysiert und wel-
che Strategien fiir das optimale Angebot ratsam
sind,

+ wie man mit Nachunternehmen und Bietergemein-
schaften fehlende Eignung ausgleicht,

- wie man Bieterfragen und Riigen richtig einsetzt.

-+ Beispiele und Tipps fiir die Praxis sowie Erklarvi-
deos (Links mittels QR-Codes im Buch) runden das
Buch ab.

« Einfiihrung und Ubersicht zum Vergaberecht
+ Beratung im Vorfeld von Ausschreibungen

« Analyse von Bekanntmachungen und Ausschrei-
bungsunterlagen

« Vermeiden von Formfehlern

+ Strategien bei Bieterfragen und Riigen

« Eignung der Unternehmen

« Nachunternehmen und Bietergemeinschaften
« Hauptangebote und Nebenangebote

« Zuschlagskriterien und Bewertungsmatrizen und
das wirtschaftlichste Angebot
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Analyse von Bewertungsmatrizen und Strategien
fiir das optimale Angebot

Informationsrechte am Ende des Verfahrens
Bieterrechte und Nachprifungsverfahren

Checklisten und Hilfsmittel

Bieterstrategien - Gewinnen
von offentlichen Auftragen
PRAXISRATGEBER VERGABERECHT

Thomas Ferber

https:/ /praxisratgeber-vergaberecht.eu/isbn-978-3-942766-06-7/

Hardcover inkl. PDF: 69,00 Euro inkl. MwSt. Ein-
fiihrungspreis (gliltig bis 3112.2025),

danach 79,00 Euro inkl. MwSt.

ISBN: 978-3-942766-06-7

PDF: 49,00 Euro inkl. MwSt. Einfiihrungspreis
(giiltig bis 31.12.2025),

danach 59,00 Euro inkl. MwSt.

ISBN 978-3-942766-07-4




Biicher zum Vergaberecht

Buch: Leistungsbeschreibungen

Beschreibung .

Die Leistungsbeschreibung ist das Herz jeder Aus- .
schreibung bei der der Auftraggeber / die Auftrag-
geberin die Anforderungen an die ausgeschriebene
Leistung detailliert beschreiben muss.

Die Anforderungen an die Leistungsbeschreibung
sind dabei hoch, denn eine ungeschickt formulierte
Leistungsbeschreibung kann den Erfolg des Vergabe-
verfahrens gefahrden.

Das Buch Leistungsbeschreibungen zeigt die verga-
berechtlichen Anforderungen an Leistungsbeschrei-
bungen und gibt mit Praxisbeispielen und Praxistipps
wertvolle Hinweise fir die tagliche Arbeit.

Erklarvideos, die liber QR-Codes im Buch zuganglich
sind, erganzen den Inhalt des Buches sinnvoll.

Inhalt
+ Vergaberechtliche Anforderungen

- Markterkundung zur Herstellung der Vergabereife
- Formen der Leistungsbeschreibung
- Leistungsverzeichnisse

« Funktionale Leistungsbeschreibungen durch kon-
zeptionelle Aspekte

+ Mischformen aus konventionellen und funktiona-
len Leistungsbeschreibungen

« Verwendung von Optionen: Bedarfspositionen/
Eventualpositionen, Alternativpositionen, Erweite-
rungsoptionen, Verlangerungsoptionen

« Produktneutrale vs. produktspezifische Leistungs-
beschreibungen

« Hauptangebote und Nebenangebote

+ Leistungsbestimmungsrecht vs. Diskriminierungs-
verbot

« Versteckte Diskriminierungen
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Sinn und Unsinn von ,oder gleichwertig*.
Beriicksichtigung von Aspekten der Nachhaltigkeit

Best Practises zum Erstellen von Leistungsbe-
schreibungen

Beispiele und Tipps fiir die Praxis

Leistungsbeschreibungen
PRAXISRATGEBER VERGABERECHT

ca. 320 Seiten, 170 x 240mm, 02/2026

Hardcover inkl. PDF: 69,00 Euro inkl. MwSt.
Einfiihrungspreis (giiltig bis 28.02.2026),
danach 79,00 Euro inkl. MwSt.
978-3-942766-08-1

PDF: 49,00 Euro inkl. MwSt. Einfiihrungspreis
(giiltig bis 30.09.2026),

danach 59,00 Euro inkl. MwSt.
978-3-942766-09-8

Buch: Rahmenvereinbarungen

Beschreibung

Rahmenvereinbarungen bieten ein groRes Potenzial,
um den Verfahrensaufwand bei sich wiederholenden
Beschaffungen zu verringern und damit Beschaffun-
gen flexibel und einfach zu gestalten.

Das Buch Rahmenvereinbarungen zeigt die vergabe-
rechtlichen Anforderungen und gibt mit Praxisbei-
spielen und Praxistipps wertvolle Hinweise fiir die
Ausschreibung von Rahmenvereinbarungen.

Erklarvideos, die liber QR-Codes im Buch zuganglich
sind, erganzen den Inhalt des Buches sinnvoll.

Inhalt
« Besonderheiten von Rahmenvertragen

« Vorbereitung von Ausschreibungen von
Rahmenvertragen

« Schatzung des Auftragswerts von Rahmenvertra-
gen

« Notwendige Informationen bei der Vergabebe-
kanntmachung und den Ausschreibungsunterla-
gen

« Rahmenvereinbarungen mit einem und mehreren
Wirtschaftsteilnehmern

+ Besonderheiten von Miniwettbewerben
« Doppelausschreibungsverbot

« Abnahmeverpflichtungen, Hochstmengen, Schatz-
mengen, Mindestabnahmemengen

« Laufzeit von Rahmenvertragen, optionale Laufzeit-

verlangerungen
« Vertragliche Inhalte und Leistungsbeschreibung

« Sinnvolle und nicht sinnvolle Zuschlagskriterien,
Preiskatalalogbewertung

+ Preisgleitklauseln und Anpassungsklauseln
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Biicher zum Vergaberecht

+ Verlangerungen und Anpassungen von Rahmen-
vertragen

- Beispiele und Tipps fiir die Praxis

Rahmenvereinbarungen
PRAXISRATGEBER VERGABERECHT

ca. 320 Seiten, 170 x 240mm, 04/2026

Hardcover inkl. PDF: 69,00 Euro inkl. MwSt.
Einfiihrungspreis (giiltig bis 30.04.2026),
danach 79,00 Euro inkl. MwSt.

ISBN: 978-3-942766-10-4

PDF: 49,00 Euro inkl. MwSt. Einflihrungspreis
(giiltig bis 30.04.2026),

danach 59,00 Euro inkl. MwSt.

ISBN 978-3-942766-11-1




Biicher zum Vergaberecht

Buch: IT-Vergabe

Das Buch behandelt die Besonderheiten der IT-Ver-
gabe bei der Beschaffung von Hardware, Stan-
dard-Software, Open-Source-Software und kom-
pletten IT-Systemen sowie der Ausschreibung von
Software-Erstellung, Wartungs- und Dienstleistungs-
vertragen, Managed Services und Cloud-Losungen
wie zum Beispiel SaaS (Software as a Service), PaaS
(Platform as a Service), laaS (Infrastructure as a Ser-
vice) und ASP (Application Service Providing).

Eine ausfiihrliche Ubersicht iiber die aktuellen Er-
ganzenden Vertragsbedingungen fiir die Beschaffung
von IT-Leistungen (EVB-IT) hilft bei der Einbindung
von EVB-IT-Vertragen in die IT-Ausschreibung.

Durch anschauliche Beispiele wird detailliert erlau-
tert, wie bewertende und verifizierende Teststellun-
gen sowie Proof of Concept-Bewertungen und die
Bewertung von IT-Konzepten gezielt in die Ausschrei-
bung und die Ermittlung des wirtschaftlichsten Ange-
bots eingebunden werden konnen.

Ausfihrlich behandelt werden auBerdem

« der Spannungsbereich zwischen der Anforderung
an die Produktneutralitat und der Begriindung
von Produkt- und Herstellervorgaben,

+ der Konflikt zwischen der Prioritat der Losauftei-
lung und der Rechtfertigung einer Gesamtvergabe
sowie die Optionen zur Loslimitierung,

+ die erforderlichen und zulassigen Eignungsanfor-
derungen an die Unternehmen,

+ die Beteiligung von Unternehmen an der Vorberei-
tung der Ausschreibung,

 die Auswahl der optimalen Vergabeart,

+ das Einbinden von bewertenden und verifizieren-
den Teststellungen und

« das Bewerten von Proof of Concept und IT-Kon-
zepten.
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Anschauliche Grafiken und zahlreiche Beispiele bie-
ten klare und iibersichtliche Antworten auf viele
Fragen. Die im Buch iiber QR-Codes zuganglichen
Erklarvideos stellen eine sinnvolle Erganzung des
Buchinhalts dar.

IT-Vergabe
PRAXISRATGEBER VERGABERECHT

Thomas Ferber

ca. 320 Seiten, 170 x 240mm, 06/2026

Hardcover inkl. PDF: 69,00 Euro inkl. MwSt.
Einfihrungspreis (giiltig bis 30.06.2026),
danach 79,00 Euro inkl. MwSt.

ISBN: 978-3-942766-12-8

PDF: 49,00 Euro inkl. MwSt. Einfiihrungspreis
(gliltig bis 30.06.2026),

danach 59,00 Euro inkl. MwSt.

ISBN 978-3-942766-13-5

Biicher zum Vergaberecht

Buch: Angebotsprufung und -wertungen

Die Prifung und Wertung der Angebote gehort zu
den wichtigsten und entscheidenden Phasen im
Ausschreibungsverfahren. Das Buch vermittelt an-
hand von Fallbeispielen konkrete Losungen auch in
schwierigen Priifungs- und Wertungssituationen.

Beispiele und Tipps fiir die Praxis sowie Erklarvideos
(Links mittels QR-Codes im Buch) runden das Buch
ab.

« Uberblick und Reihenfolge der Wertungsstufen

« Besonderheiten und Unterschiede bei der Wer-
tung oberhalb und unterhalb der EU-Schwellen-
werte bei der Vergabe von Bauleistungen, Lie-
fer- und Dienstleistungen sowie freiberuflichen
Leistungen

+ Priifung und Wertung gemaR UVgO, VOL/A, VOB/A,
VgV, SektVo

« Rechnerische und sachliche Priifung der Angebote

- Der Umgang mit fehlenden oder fehlerhaften Un-
terlagen

+ Nachforderung/Nichtnachforderung von fehlen-
den oder fehlerhaften Unterlagen, Nachforde-
rungsfristen

« Formale Priifung, zwingende Ausschlussgriinde,
nicht zwingende Ausschlussgriinde, Ermessens-
spielraum, VerhaltnismaBigkeit

+ Eignungspriifung, Eignungsleihe, Nachunterneh-
men, Bietergemeinschaften

« Priifung der Angemessenheit der Preise, Umgang
mit Unterkostenangeboten, Aufklarungsgesprache
mit den Bietern, Ausschlussgriinde

« Bestimmung des wirtschaftlichsten Angebots
« Aufklarungs- vs. Verhandlungsgesprache

« Zuschlag und Aufhebung, Aufhebungsgriinde
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Beurteilungsspielraume und deren Grenzen
Anforderungen an die Dokumentation

Informationspflichten des Auftraggebers/Informa-
tionsrechte der Bieter

Beispiele und Tipps fiir die Praxis

Angebotspriifung und
-wertung
PRAXISRATGEBER VERGABERECHT

Thomas Ferber

ca. 320 Seiten, 170 x 240mm, 09/2026

Hardcover inkl. PDF: 69,00 Euro inkl. MwSt.
Einfihrungspreis (giiltig bis 30.09.2026),
danach 79,00 Euro inkl. MwSt.

ISBN: 978-3-942766-14-2

PDF: 49,00 Euro inkl. MwSt. Einfiihrungspreis
(giiltig bis 30.09.2026),

danach 59,00 Euro inkl. MwSt.

ISBN 978-3-942766-15-9



Haufige Fragen

Antworten zu haufig gestellten Fragen

Wie melde ich mich zum Seminar an?

Am besten Online mit dem Anmelde-Button bei je-
dem Seminar auf der Webseite
https:/ /seminare.praxisratgeber-vergaberecht.eu

+  Per E-Mail:
anmeldung@praxisratgeber-vergaberecht.de

* Per Fax: 06151-278 3991

+ Per Post: Praxisratgeber Vergaberecht Thomas
Ferber e.K., Heinestr. 56, 64295 Darmstadt

Gibt es noch freie Teilnehmerplatze?

Auf der jeweiligen Online-Seite des Seminars unter
www.praxisratgeber-vergaberecht.de finden sich
Ampelsymbole zu den Seminaren. Bei einem griinen
Rechteck sind noch freie Teilnehmerplatze verfiigbar,
bei einem roten Rechteck ist das Seminar ausge-
bucht.
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Bis wann kann ich mich anmelden?

Es gibt keine Anmeldefrist. Sie konnen sich bis einen
Tag vor der Veranstaltung anmelden. Da die Anzahl
der Teilnehmerplatze begrenzt ist, empfiehlt sich
eine rechtzeitige Anmeldung.

Erhalte ich eine Anmeldebestatigung?

Die Anmeldungen werden grundsatzlich in der
Reihenfolge ihres Einganges beriicksichtigt. Eine
Anmeldebestatigung wird innerhalb von einem
Arbeitstag per E-Mail an die angegebenen E-Mail-
Adressen versendet. Die Anmeldebestatigung enthalt
aulerdem die Uhrzeiten des Seminars sowie eine
Anreisebeschreibung zum Seminarhotel.

Kann eine Anmeldung nicht beriicksichtigt werden,
so wird dies umgehend mitgeteilt.

Findet das Seminar statt?

Wenn Sie eine Anmeldebestatigung erhalten
haben, findet das Seminar in der Regel auch statt.

Ausnahmen waren z.B. wenn der Referent wegen
Krankheit oder Unfall verhindert ist oder hohere
Gewalt die Durchfiihrung verhindert.

Wie buche ich mein Hotelzimmer?

Aufgrund der verschiedensten Hotelanforderungen
der Teilnehmer vereinbaren wir seit langerer Zeit
keine Zimmerkontingente mehr mit unseren Veran-
staltungshotels und bitten die Teilnehmer bei Bedarf
das gewiinschte Hotel/Zimmerkategorie direkt zu
buchen.

Eine Zimmerreservierung iiber uns als Seminarver-
anstalter ist nicht vorgesehen. Die Zimmerbuchung
miisste deshalb direkt von Ihnen beim entsprechen-
den Hotel vorgenommen werden.

Erhalte ich eine Teilnahmebescheinigung?

Ja, Sie erhalten lhre Teilnahmebescheinigung einige
Tage nach dem Seminar per E-Mail als PDF.

Gibt es eine maximale Teilnehmerzahl?

Um auf die individuellen Fragen der Teilnehmer
eingehen zu konnen und Zeit fiir Fragen und
Diskussionen zu haben, ist die Teilnehmerzahl
abhangig vom jeweiligen Seminar begrenzt.

Ich bin kurzfristig am Seminartag verhindert.
Kann eine Kollegin oder ein Kollege fiir mich
einspringen?

Die Umbuchung auf einen Ersatzteilnehmer ist
jederzeit ohne zusatzliche Kosten moglich. Kann eine
Anmeldung nicht beriicksichtigt werden, so wird dies
umgehend mitgeteilt.

Ist das Seminarhotel gut mit offentlichen
Verkehrsmitteln erreichbar?

Die Seminarhotels haben alle eine zentrale Stadtlage
und sind sehr gut mit offentlichen Verkehrsmitteln
erreichbar. Mit der Anmeldebestatigung erhalten Sie
eine Anreisebeschreibung zum Seminarhotel.
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Haufige Fragen

Wie und wann bezahle ich?

Die Rechnungsstellung erfolgt ca. vier Wochen vor
Seminarbeginn. Bei der Online-Anmeldung konnen
Sie angeben, ob Sie die Rechnung per Post oder
per E-Mail oder per X-Rechnung erhalten mochten.
Die Rechnung ist innerhalb von 14 Tagen nach
Rechnungsstellung ohne Abzug fallig. Bendtigen sie
eine besondere Form der Rechnung und/oder ein
langeres Zahlungsziel, vermerken Sie dies bitte im
Bemerkungen-Feld bei der Online-Anmeldung.

Was ist im Seminarpreis enthalten?

Bei den Prasenzseminaren beinhaltet die
Teilnahmegebiihr die Seminarunterlagen als PDF,
eine Teilnahmebescheinigung sowie Pausengetranke
und ein Mittagessen.

Bei den Online-Seminaren beinhaltet die
Teilnahmegebliihr die Seminarunterlagen als PDF
sowie eine Teilnahmebescheinigung.

Wie funktionieren die Online-Seminare?

Die Online-Seminare werden aktuell mit dem
Web-Seminar-Dienst GotoWebinar der Firma LogMeln
Ireland Limited durchgefiihrt

Mit der Anmeldebestatigung erhalten Sie die
Zugangsdaten zum Online-Seminar.

Fragen konnen Sie jederzeit wahrend des Online-
seminars stellen.

Die Teilnahme am Seminar kann komplett
Browserbasiert (Web-App) oder mittels einer
Desktop-App durchgefiihrt werden. Fur die Desktop-
App muss die GoTo-Software als Anwendung auf
Ihrem Computer installiert werden.

Wenn Sie die Web-App verwenden, um am Seminar
teilzunehmen, findet die Sitzung vollstandig im
Browser statt. Sie miissen dazu keine Software auf
Ihren Computer herunterladen. Die Web-App von
GotoWebinar benotigt dazu einen aktuellen Browser
von Google Chrome oder Microsoft Edge (Chrome v72
oder hoher oder Microsoft Edge v77 oder hoher).




AGB

Allgemeine Geschaftsbedingungen

1. Geltungsbereich

Diese AGB gelten ausschlieBlich fiir Unternehmen,
juristische Personen des offentlichen Rechts und
offentlich-rechtliche Sondervermadgen und nicht fur
Verbraucher im Sinne des Gesetzes.

Diese Allgemeinen Geschaftsbedingungen (AGB)
gelten fir die Teilnahme an allen von der Firma Pra-
xisratgeber Vergaberecht Thomas Ferber e.K. ange-
botenen Seminaren nach MaBgabe des zwischen der
Firma Praxisratgeber Vergaberecht Thomas Ferber
e.K. und dem Teilnehmer geschlossenen Vertrages.

2. Vertragsschluss

Die Anmeldungen erfolgen schriftlich mit dem An-
meldeformular per Fax (06151 - 2783991), per E-Mail
(anmeldung@praxisratgeber-vergaberecht.de), per
Post (Praxisratgeber Vergaberecht Thomas Ferber
e.K., Heinestr. 56, 64295 Darmstadt), per Online-For-
mular oder telefonisch. Anmeldungen werden grund-
satzlich in der Reihenfolge ihres Einganges beriick-
sichtigt.

Kann eine Anmeldung nicht beriicksichtigt werden,
so wird dies umgehend mitgeteilt.

Der Vertrag kommt aufgrund der schriftlichen Besta-
tigung durch die Firma Praxisratgeber Vergaberecht
Thomas Ferber e.K. zustande.

3. Entgelt und Zahlungsbedingungen

Die Seminargebiihren gelten zuziiglich der am Tage

der Rechnungsstellung giiltigen Mehrwertsteuer. Die
Rechnungsstellung erfolgt ca. vier Wochen vor Semi-
narbeginn.

Die Rechnung ist innerhalb von 14 Tagen nach Rech-
nungsstellung ohne Abzug fallig.

4, Stornierung

Bis spatestens 30 Tage vor Seminarbeginn konnen

Seminare kostenfrei storniert werden.

Bei einer Stornierung von weniger als 30 Tagen vor
Seminarbeginn oder bei Fernbleiben vom Seminar
wird die volle Teilnahmegebiihr fallig.
Stornierungen mussen

+ per Fax (06151 - 2783991),

« per E-Mail (anmeldung@praxisratgeber-
vergaberecht.de) oder

 per Post (Praxisratgeber Vergaberecht Thomas
Ferber e.K., Heinestr. 56, 64295 Darmstadt)
erfolgen. Es gilt das Datum des Posteingangs.

Die Umbuchung auf einen Ersatzteilnehmer ist jeder-
zeit ohne zusatzliche Kosten maglich.

5. Riicktritt des Veranstalters/
Durchfiihrungsgarantie

Die Firma Praxisratgeber Vergaberecht Thomas Fer-
ber e.K. ist berechtigt, aus wichtigem Grund vom
Vertrag zurlickzutreten oder einen Ersatztermin vorzu-
schlagen, ungeachtet sonstiger Griinde, insbesondere,
wenn

- der Referent wegen Krankheit oder Unfall verhin-
dert ist,

+ hoherere Gewalt die Durchfiihrung verhindert,

+ die Veranstaltung aus nicht von der Firma Praxis-
ratgeber Vergaberecht Thomas Ferber e.K. zu ver-
tretenden Umstanden abgesagt werden muss.

Wird ein Ersatztermin vorgeschlagen, so ist der Teil-
nehmer berechtigt vom geschlossenen Vertrag zu-
ruckzutreten. Schadenersatzanspriiche stehen den
Teilnehmern nicht zu.

In allen anderen Fallen findet das Seminar auch bei
einer nur geringen Teilnehmerzahl statt (Durchfiih-
rungsgarantie).

6. Haftung

Die Haftung der Firma Praxisratgeber Vergaberecht
Thomas Ferber e.K. fiir vertragliche Pflichtverletzun-
gen sowie aus Delikt ist auf Vorsatz und grobe Fahr-
lassigkeit beschrankt. Dies gilt nicht bei Verletzung
von Leben, Korper und Gesundheit des Teilnehmers
sowie Anspriichen wegen der Verletzung von Kardi-
nalpflichten, d. h. von Pflichten, die sich aus der Na-
tur des Vertrages ergeben und bei deren Verletzung
die Erreichung des Vertragszwecks gefahrdet ist.

Die Haftung im Fall der Verletzung von wesentlichen
Vertragspflichten wird auf den vertragstypischen vor-
hersehbaren Schaden begrenzt.

Der vorgenannte Haftungsausschluss gilt ebenfalls
fiir leicht fahrlassige Pflichtverletzungen unserer
Erfillungsgehilfen.

Praxisratgeber Vergaberecht Thomas Ferber e.K.
Heinestr. 56

64295 Darmstadt

Tel. 06151-2783990

Fax. 06151-2783991
www.praxisratgeber-vergaberecht.de

kontakt@praxisratgeber-vergaberecht.de
Umsatzsteuer-1D: DE273867097

HRA 85542, Amtsgericht Darmstadt

Stand 01.07.2025

Impressum

7. Rechtswahl

Fir diesen Vertrag gilt das Recht der Bundesrepublik
Deutschland unter Ausschluss des Ubereinkommens

der Vereinten Nationen liber Vertrage iiber den inter-
nationalen Wareneinkauf (CISG).

8. Gerichtsstand

AusschlieBlicher Gerichtsstand ist bei Vertragen mit
Kaufleuten, juristischen Personen des offentlichen
Rechts oder offentlich-rechtlichen Sondervermogen
das fiir den Geschaftssitz der Firma Praxisratgeber
Vergaberecht Thomas Ferber e.K. zustandige
Gericht.

9. Giiltig ab 01.07.2025

Dieser Katalog ist entstanden mit der freundlichen Unterstiitzung durch SCHUMACHER Brand + Interaction Design GmbH.

Die Fotos auf den Seiten 2, 4, 6, 7, 8, 10, 12, 13, 14, 16, 18, 20, 22, 34, 68 wurden von der Fotografin Julia Wisswesser, Darmstadt
erstellt. Die Fotos auf den Seiten 70, 71 wurden von dem Fotografen Jan-Peter Schulz, Berlin auf dem 4. Berliner Vergabekongress

2023 erstellt.
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lhr Referent

Die Person hinter Praxisratgeber Vergaberecht
Thomas Ferber, Diplom-Mathematiker und Wirtschaftsjurist (LL.M.)

Zur Person

Viele Jahre war ich Key-Account-Manager fiir den Ge-
schaftsbereich Forschung und Lehre bei Sun Micro-
systems mit der Sonderaufgabe Vergaberecht (bis
2010).

Mit meiner Firma "Praxisratgeber Vergaberecht
Thomas Ferber e.K." vermittle ich in der Buch- und
Seminarreihe Praxisratgeber Vergaberecht seit 2010
komplexe Sachverhalte des Vergaberechts verstand-
lich und praxisorientiert. Ich bin Autor mehrerer
Blicher und Zeitschriftenaufsatze zum Vergaberecht
und regelmaRBiger Referent zu vergaberechtlichen
Themen.

Mit meinem Buch "Bewertungskriterien und -matri-

zen im Vergabeverfahren" habe ich das Standardwerk

zum Thema Bewertungssysteme im Vergaberecht
geschrieben. Meine Masterarbeit im Wirtschaftsrecht
mit dem Thema "Nachhaltigkeit als Zuschlagskriteri-
um zur Bestimmung des wirtschaftlichsten Angebots"
wurde von der juristischen Fakultat der Universitat
des Saarlandes als herausragende Arbeit mit der
Note 1,0 bewertet.

Biicher:

Das 1x 1 des Vergaberechts, (Hardcover ISBN: 978-
3-942766-04-3 und PDF-ISBN: 978-3-942766-05-0).
Weitere Informationen auf Seite 58.

Bieterstrategien — Gewinnen von offentlichen
Auftragen, Hardcover-ISBN: 978-3-942766-06-7 und
PDF-ISBN: 978-3-942766-07-4). Weitere Informatio-
nen auf Seite 59.

Bewertungskriterien und -matrizen im Vergabever-
fahren, 2. vollstandig liberarbeitete und erweiterte
Aufl. (ISBN 978-3-8462-0835-9), 10/2025 Reguvis
Fachmedien.

Fristen im Vergabeverfahren, 4. vollstandig tiber-
arbeitete und erweiterte Aufl.“ (ISBN 978-3-8462-
0560-0), 04/2017 Bundesanzeiger Verlag.
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Schwellenwerte und Schatzung des Auftragswer-
tes im Vergaberecht (ISBN 978-3-8462-0564-8),
04/2016 Bundesanzeiger Verlag.

Bewertungskriterien und -matrizen im Vergabever-
fahren (ISBN 978-3-8462-0471-9), 10/2015 Bundes-
anzeiger Verlag.

Bieterstrategien im Vergaberecht (ISBN 978-3-
8462-0268-5), 12/2014 Bundesanzeiger Verlag.

Fristen im Vergabeverfahren, 3. vollstandig iiber-
arbeitete und erweiterte Aufl.” (ISBN 978-3-942766-
03-6), 2013.

Fristen im Vergabeverfahren, 2. Uberarbeitete Aufl.”
(ISBN 978-3-942766-01-6), 2012.

Fristen im Vergabeverfahren, 1. Aufl.“ (ISBN 978-3-
942766-00-6), 2011.

Biicher (Mitautor):

ludex (non) calculat - Mathematik fiir Juristinnen
und Juristen, 12/2025.

§ 58 Abs. 2'S. 1VgV; § 43 Abs. 2 S. 1 UVgO "in: Miil-
ler-Wrede, Malte (Hrsg.). VgV/UVgO-Kommentar,
2025, Reguvis Fachmedien.

VgV/UVgO-Kommentar (ISBN 978-3-8462-0556-3),
09/2017, Bundesanzeiger Verlag.

§ 52 Abs. 2 S. 1 SektVO in: Miiller-Wrede, Malte
(Hrsg.). SektvO Kommentar (ISBN 978-3-8462-0554-9),
07/2018, Bundesanzeiger Verlag.

"Wirtschaftlichkeitspriifung und Bewertungs-
matrix" in: Einfihrung in die offentliche Beschaf-
fung, 2017, Bundesanzeiger Verlag.

Zeitschriftenaufsatze (seit 2015):

Die Ermittlung des qualitativ besten Angebots -
keep it simple!, VergabeFokus 3/2025 (zusammen
mit Prof. Dr. Einmahl).

Das Vermeiden einer Marginalisierung von Nach-
haltigkeitskriterien im Vergabeverfahren, Kozbes-
zerzesi Jog (Public Procurement Law), 6/2024.

Der Fristenassistent, KOINNOmagazin, 2/2023, 26-28.

Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit im europa-
ischen Vergaberecht, Kozbeszerzési Jog (Public
Procurement Law), 2/2023.

Expertenbeitrag IT-Beschaffung, Staatsanzeiger
(Baden-Wiirttemberg), 17.03.2023, Nr. 10.

Teststellungen im Vergabeverfahren (Vergabe Fo-
kus 4/2022).

Der Preis und die wirtschaftliche Vergabe, RPA
6/2021 (zusammen mit Frau Dr. Sophie Dillinger).

Billig muss nicht schlecht sein. Vergabe-Beilage
des Staatsanzeigers (Baden-Wiirttemberg) 1/2020.

Nachhaltigkeit und wirtschaftliche Beschaffung-
Teil Il, Vergabe Fokus, 5/2019).

Nachhaltigkeit und wirtschaftliche Beschaffung-
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Ihr Referent

Teil I, Vergabe Fokus, 3/2019.

Mehr Schein als Sein - Die Gewichtung von Preis
und Leistung - Teil IV, Vergabe Navigator 5/2018.

Mehr Schein als Sein - Die Gewichtung von Preis
und Leistung - Teil Ill, Vergabe Navigator 3/2018.

Am Ende gewinnt der Billigste! Oder? Supply
2/2018.

Mehr Schein als Sein - Die Gewichtung von Preis
und Leistung - Teil Il, Vergabe Navigator 2/2018.

Mehr Schein als Sein - Die Gewichtung von Preis
und Leistung - Teil I, Vergabe Navigator 1/2018.

Was sind eigentlich Alibi-Kriterien? Vergabe Navi-
gator 6/2017.

Lineare Interpolation im Vergabeverfahren, Verga-
be Navigator 5/2017.

Die Unscharferelation und der Zuschlag, Vergabe
Navigator 4/2017.

Fristen in der Vergabepraxis, Infoline 2/2017.

Die Schatzung des Auftragswerts, Vergabe Fokus
2/2017.

Zur (Un-)Zulassigkeit gangiger Wertungsmethoden,
Vergabe Fokus 6/2016 (zusammen mit Frau Dr. Re-
becca Schaffer).

Vor- und Nachteile verschiedener Wertungssyste-
me, Vergabe Fokus 6/2016.

Welche Bewertungsmethode ist fiir die Praxis zu




lhr Referent

empfehlen, Vergabe Fokus 6/2016.

Das Ratsel ,Preis-Leistungs-Verhaltnis", Vergabe
Navigator, Sonderheft 2016.

Die Crux mit den Noten - Der Einfluss von Notens-
kalen auf das Zuschlagsergebnis. Vergabe Naviga-
tor, 6/2016.

Ein neuer Begriff von Wirtschaftlichkeit. Vergabe
Navigator, 3/2016, S. 5-10.

Wertungskriterien und Bewertungsmatrizen in der
zukiinftigen Vergabepraxis. Infoline 2/2016, S. 24-26.

Angebotsfristen im offenen Verfahren. Vergabe
Fokus, 2/2016, S. 16-20.

Zuschlagsbewertung in der Praxis. Vergabe Naviga-
tor, Sonderheft 2015, S. 25-29.

Interview mit dem Schweizer Radio zum Thema
AHP-Bewertungsmethodik bei offentlichen Be-
schaffungen, 17.08.2021,

Vortrag auf dem 4. Berliner Vergabekongress 2023
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"Lesen Sie die Unterlagen sorgfaltig!" Interview in
der Zeitschrift Stein, 04/2021.

~Der Aufwand fiir die Angebotsbearbeitung muss
im Verhaltnis zum Auftragswert stehen!”, Interview
in der Zeitschrift Vergabe Fokus, 3/2017

JVergaberecht lebt von der Formstrenge®, Interview
in der Zeitschrift Supply, Juni 2016.

Frag die Bewertungsmatrizen-Experten, Fakten
statt Mythen, (zusammen mit Frau Dr. Rebecca
Schaffer), 5. Berliner VergabeKongress, 07.05.2024.

Ein bunter Straul an Moglichkeiten: Die passge-
naue Bewertungsmethode fiir Vergabeverfah-
ren, VDV Einkaufs- und Vergaberechtskonferenz,
17.04.2024 in Miinchen

Am Thema vorbei? Angebote sinnvoll gestalten, 4.
Berliner VergabeKongress, 04.05.2023.

Umsetzung von nachhaltiger, strategischer Be-
schaffung, Fachtagung Vergaberecht, 22.04.2021.

Die optimale Bewertungsmatrix, Planer Forum
2020 am 08.10.2020.

Wertungsmatrix bei der Veranstaltung von forum

vergabe ,Wertung von Angeboten - mehr als nur

ein Preis! Wirtschaftlichkeit und Wertungsmatrix®,
08.07.2020.

Die optimale Bewertungsmatrix, 2. Berliner
VergabeKongress, 21.03.2019.

Mit Nachhaltigkeit und Innovation zum wirtschaft-
lichsten Angebot, Forum Wissenschaftsmanage-
ment Leipzig, 23. April 2018.

Fairness und Transparenz im Vergabeverfahren,
135. Kongress der Deutschen Gesellschaft fur
Chirurgie, 17.04.2018 in Berlin.

Die linearen Interpolations- und Preisquotienten-
methoden zur Bestimmung des wirtschaftlichs-
ten Angebots, Hamburger Vergabetag, 26.01.2018
Hamburg.

Mathematische Modelle zur Angebotswer-
tung im Vergaberecht, Doktorandenkolloquium
Vergaberecht, forum Vergabe, 02.11. - 0311.2017,
Ludwig-Maximilians-Universitat Miinchen.

Vom Paragraphendschungel in die Praxis — Mythen
im Vergaberecht, Poliscan Regionalforum in Bad
Diirkheim, 29.09.2017; Poliscan Regionalforum in
Leipzig, 18.09.2017.

"Der Einfluss von Notenskalen auf das Zuschlags-
ergebnis", Hamburger Vergabetag 20.01.2017.

"Das Gewinnen von offentlichen Auftragen" auf der
APMP DACH Konferenz am 23.09.2016 in Frankfurt.

»Die Zuschlagsbewertung nach der Vergaberechts-
reform 2016: Wertungskriterien und Bewertungs-
matrizen in der zukiinftigen Vergabepraxis“ auf der
Vergabetagung 2016 am 21.04.2016 in Berlin.

"Das wirtschaftlichste Angebot" auf dem Hambur-
ger Vergabetag am 22.01.2016.

.Der Weg zum besten Angebot, Bewertungskriteri-
en und Bewertungsmatrizen“ am 13.01.2016 auf der
Perimeter Protection in Niirnberg.

"Zuschlagsbewertung in der Praxis" am 3.11.2015
beim Kolner Vergabetreff.

"Ausschreibung von Berechtigungsmanage-
ment-Systemen" auf der Veranstaltung "Zutritt-
und Berechtigungsmanagement" am 12.06.2015 in
Darmstadt.

"Bieterstrategien im Vergaberecht" auf dem
VfS-Kongress am 14.04.2015 in Potsdam.

"Mit Pi-zza durchs All, Mathematik nicht nur fir
AuRerirdische, Vortrag zum Jahr der Mathematik",
DV-Treffen der Max-Planck-Gesellschaft in Gottin-
gen, 20.11.2008.

Mit Pi-zza durchs All, Mathematik nicht nur fiir
AuRerirdische, Vortrag zum Jahr der Mathematik",
Friedrich-Alexander-Universitat Erlangen-Nirn-
berg, 18.09.2008.

"Mathestunde fiir Sunnies", Sun Microsystems
Kick-Off-Meeting in Berlin, 28./29.07.2008

"Erde an Aldebaran, Mathematik nicht nur fiir
AuRerirdische", Hamburger Tag der Mathematik,
05.07.2008

Ihr Referent

| Jahrestagung der Deutschen Mathematiker-Vereinigung 20

[wissensehaticion]
Jahr der
Mathemg

Vortrag zum Jahr der Mathematik

Mit Pi-zza durchs All
Mathematik nicht nur fiir AuBBerirdische
Thomas Ferber, Sun Microsystems

Vortrag zum Jahr der Mathematik auf der Jahrestagung der
Deutschen Mathematiker Vereinigung 2008. Poster: Sun Micro-
systems GmbH

Vortrag auf dem 4. Berliner Vergabekongress 2023
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Vergaberecht




	Seminarinhalte
	Einführung in das Vergaberecht
	Leistungsbeschreibungen
	Die optimale Bewertungsmatrix
	Das 1x1 der Bewertungsmatrizen, 2-tägig
	IT-Vergabe
	EVB-IT
	Rahmenvereinbarungen
	Angebotsprüfung und -wertung
	Auftragswertschätzung
	Vergaberechts-Update
	Nachhaltigkeit, Wirtschaftlichkeit und Bewertungsmatrizen
	Gewinnen von öffentlichen Aufträgen – Bieterstrategien
	Vergabestrategien für Auftraggeber
	Pausensnacks
	Mittagessen
	Inhouse-Seminare zum Vergaberecht

	Seminartermine
	Seminartermine – sortiert nach Städten
	Seminartermine – sortiert nach Datum

	Weitere Produkte
	Fristenposter als PDF
	Weitere kostenfreie Poster zum Vergaberecht
	Software: FristenCalculator FREE
	Software: FristenCalculator PRO (12/2025)
	Bewertungsmatrizen-Paket mit 12 Beispielmatrizen als Excel-Dateien und ausführlichen Beschreibungen als PDF
	Buch: Das 1 x 1 des Vergaberechts
	Buch: Bieterstrategien – Gewinnen von öffentlichen Aufträgen 
	Buch: Leistungsbeschreibungen
	Buch: Rahmenvereinbarungen
	Buch: IT-Vergabe
	Buch: Angebotsprüfung und -wertungen 

	Weitere Informationen
	Antworten zu häufig gestellten Fragen
	Allgemeine Geschäftsbedingungen
	Die Person hinter den Angeboten aus diesem Katalog


